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42. Ordentlicher □VB Verbandstag m Gera 

42. Ordent1icher DBV Verbandstag in Gera 
Kar1-Heinz Kerst zum 7. DBV-Präsidenten gewäh1t. 

Wie es geplant war, so kam 
es auch, die Delegierten des 
42. Ordentlichen Verbands­
tages des DBV wählten 
unseren ehemaligen NRW­
Präsidenten und langjähri­
gen Mitarbeiter in verschie­
denen Funktionen, des BLV, 
Karl-Heinz Kerst (Kleve). 
zum ·7_ Präsidenten der nun 
53jährigen Geschichte des 
DBV. Karl-Heinz Kerst löste 
damit Professor Dieter Kes­
pohl ab, der den DBV 18 
Jahre führte und ist somit 
der fünfte DBV-Präsident 
aus unserem Landesverband. 
Doch zunächst zur Chrono­
logie des diesjährigen DBV­
Verbandstages vom 17.6.2006 
in Gera (BLV Thüringen). 
Bereits am Freitag trafen 
sich die Präsidenten der 
Landesverbände zu ihrer 
üblichen Tagung um den VT 
vorzubereiten und die ver­
schiedensten Dinge abzu­
klären. Am Abend dann ein 
Empfang des Thüringischen 
BLV für alle Delegierten im 
Tagungshotel Dorint in Gera 
mit einem Dinerbuffet, zu 
welchem die Gastgeber ge­
laden hatten, .,herzlichen Dank liebe Thüringer mit eurem 
Präsidenten Volkmar Burgold an der Spitze, das habt ihr toll 
hingekriegt". 
Zu Beginn des VT, dann wie immer die angenehme Seite mit 
den Ehrungen, hierzu ein gesonderter Bericht in · dieser 
Ausgabe der BR. 
Die Rechenschaftsberichte der DBV-Organe, wie auch die 
Haushaltsangelegenheiten fanden die volle Zustimmung 
der Delegierten, sodass die DBV-Organe entlastet werden 
konnten . 
Der scheidende Präsident ließ in seinen Schlussworten noch 
einmal seine 18 Dienstjahre Revue passieren und bedankte 
sich bei allen Beteiligten für die gut Zusammenarbeit über 
diesen langen Zeitraum. Die Wahl von Karl-Heinz Kerst 
erfolgte in offener Wahl einstimmig. Er hatte sich zuvor in 
einer Rede seinen Weg im Badmintonsport aufgezeichnet 
und die Schwerpunkte seiner 
Arbeitsprogramme vorgestellt. 
Professor Kespohl gratulierte sei­
nem Nachfolger und überreichte 
ihm einen Arbeitsplan mit 32 
Stunden pro Tag. Er selbst nahm 

rechts: 
Verabschiedung 

Prof. Dieter Kespohl (f i) 
(Foto: Horst Rosenstock) 

dann den Dank für seine 
langjährige Tätigkeit entge­
gen. 
Für die Präsidenten der 
Landesverbände sprach Dr. 
Hennig Krösche (BLV Rhein­
land-Pfalz) die Dankes­
worte und Klaus Kinder­
vater (BLV Niedersachsen) 
überreichte ein Erinner­
ungsgeschenk. Für das 
DBV-Präsidium überbrachte 
Vize Dietrich Heppner den 
Dank und für den Deut­
schen Olympischen Sport­
bund sprach Michael John 
vom DOSP Bereich Leis­
tungssport seine Anerken­
nung aus und überbrachte 
die Grüße des neuen DOSB­
Präsidenten Dr. Thomas 
Bach. 
Professor Dieter Kespohl 
wurde von der Versamm­
lung zum 1. Ehrenpräsi­
denten des DBV gewählt, 

links: 
Prof. Dieter Kespohl {li}, 
Karl-Heinz Kerst (re) 
(Foto: Horst Rosenstock) 



rechts: 
NRW-Delegation 

(Foto: Horst Rosenstock] 

zuvor war hier die Ehrenordnung um diese 
Position erweitert worden. 
Die Neuen zur Wahl stehenden Vizepräsiden­
ten sind auch die Alten, für den Leistungssport 
Dietrich Heppner (Frechen) und für den 
Bereich Spielbetrieb Gerd Pigola (Leipzig) . 
Die 16 vorliegenden Änderungsanträge in den 
Bereichen Ehren-Ordnung, Spiel- und Bundes­
liga-Ordnung wurden ohne große Diskus­
sionen verabschiedet, lediglich die Erhöhung 
der Schiedsrichter-Entschädigung in der Bun­
desliga gab Anlass zu einigen Wortmeldungen, 
wurde aber auch durchgesetzt. Nicht verab­
schiedet dagegen wurde die geplante Ände­
rung der Berechnungsgrundlage für die 

Beiträge aus den Landesverbänden an den DBV. 
Nachdem es hier zahlreiche Wortmeldungen mit Für und Wider 
gegeben hatte, zog das DBV-Präsidium diesen Antrag zurück und 
wird dieses Thema mit den BLV-Präsidenten neu besprechen müs­
sen. 
Bei der Vergabe der Meisterschaften wurde unser Landesverband 
wieder berücksichtigt, 
die German Juniors sind auch 2008 wie gewohnt in Bottrop und 
die Meisterschaften U 15-U 19 werden dann in Rheinhausen aus­
getragen. 
Der DBV-VT 2007 ist im Saarland und 2008 werden sich die 
Delegierten in Niedersachsen treffen. 
Zum Ausklang der Tage von Gera, dann ein Thüringer Abend in der 
Bierstube „Gummistiefel" mit dem Kabarett „Fettnäppchen", wel­
ches sein Programm „Auch Männer dürfen Schürzen tragen" prä­
sentierte. 

Horst Rosenstock 

42. Ordentlicher IJVB Verbandstag m Gera 

links: 
NRW-Delegation 
(Foto: Horst Rosenstock) 

unten: 
NRW Präsident Ulrich Schaaf sprach sich 
gegen die DBV-Beitragsreform aus. 
(Foto: Ulrike Thomas] 



42. Ordentlicher □VB Verbandstag 

42. Ordent1icher DBV Verbandstag 
Ehrungen. Ehrungen. Ehrungen 

Die Serie, der vom DBV-Präsidium, zum Teil bereits im vergange­
nen Jahr beschlossenen Ehrungen verdienstvoller Mitarbeiter in 
den Landesverbänden und im DBV ging nach der DM in Bielefeld, 
den German Open und den DM 035 - 075 in Mülheim/Ruhr auch 
in Gera weiter und fand hier ihren vorläufigen Abschluss. 
Der noch amtierende DBV-Präsident Professor Dieter Kespohl ver­
lieh zum Beginn des VT die wohlverdienten Ehrenzeichen. 

Ehrennadel 

Ingrid Barsch (Krefeld) beendete kürzlich beim Verbandstag des 
BLV-NRW ihre langjährige Funktionärskarriere, welche 1976 beim 
Landesverband als Beisitzertätigkeit im Bezirk Nord I begann und 
über langjährige Mitgliedschaft im Vorstand des BLV nun ihr Ende 
fand . Von 1976 - 1984 fungierte sie als Pressewart des LV und seit 
1990 als Frauensportreferentin . 

Peter Himmelreich (Halle) begann seine ehrenamtliche Tätigkeit 
bereits 1960 im damaligen Deutschen Federball Verband der DDR 
(DFV der DDR) und war hier unter anderem 30 Jahre Pressewart im 
Bezirk Halle. Außerdem war er viele Jahre Mitglied im Spiel­
ausschuss des DFV und hier für die Staffelleitung der DDR 
Sonderliga verantwortlich . Seit 
1990 ist er als Sportwart und 
Pressewart im BLV Sachsen­
Anhalt tätig . 

Ingrid Barsch (f i}, 
Professor Dieter Kespohl (re) 

(Foto : H. Rosenstock) 

Jens Kaspuhl (Delmenhorst) kann man 
getrost als „Mister BLV-Bremen2 bezeich­
nen, seit über 30 Jahren beim LV Bremen 
nicht wegzudenken, ob Spielausschuss oder 
Jugendausschuss Vorsitzender, ob Ge­
schäftsführer, Schatzmeister oder Vize­
präsident, Jens ist immer zur Stelle, wenn 
der BLV-Bremen ihn braucht. In jüngster 
Zeit stellte er sich darüber hinaus sogar 
dem DBV als Ersatzkassenprüfer zur Ver­
fügung. 

Klaus-Dieter Lemke (Syke) seit 1992 gehört 
er dem Schulsportausschuss des DBV an, 
dessen Referatsleiter er seit 1995 ist. In sei­
nem Landesverband Niedersachsen fungiert 
Klaus-Dieter ebenfalls als Vorsitzender des 
Schulsportausschusses, hier hat er auch den 
Vorsitz im Breitensportausschuss inne. Ohne 
Klaus-Dieter wäre der Schulsport um vieles 
ärmer. 

Bernd Wessels (Münster) der gebürtige 
Kölner ist einer der bekanntesten Funk­
tionäre im Badminton-Sport, Spielaus­
schuss Vorsitzender des BLV-NRW ist nur 
eine seiner umfangreichen Tätigkeiten, ob 
Lehrausschuss, Verbandsausschuss Leistungs-

sport oder EDV-Ausschuss, 
im größten LV des DBV, ist 
Bernd nicht mehr wegzu­
denken, insbesondere die 
Homepage des Verbandes 
würde ohne ihn nicht so 
optimal da stehen. Be­
achtlich ist ~uch sein Re­
kordbuch als Spieler, 
Deutscher Meister 1979 im 
HD, Westdeutscher Meister 
1984 im GD, 6 Interna­
tionale Meistertitel in 
Jugoslawien, Österreich 
und der Schweiz sowie 
unzählige Erfolge in den 
Altersklassen 032 - 050. 
Für Deutschland bestritt 
Bernd Wessels von 1979 -
1980 vier Länderspiele in 
der A Nationalmannschaft. 

Bernd Wesse/s {f i}, 
Professor Dieter Kespohl (re) 
(Foto : Foto: H. Rosenstock) 



42. Ordentlicher DVB Verbandstag 

Ehrenplakette 

Erich Kniepert (Achern) seit über 20 Jahren arbeitet Erich Kniepert 
im BLV Baden-Württemberg, zunächst als Bezirksjugendwart und 
1990 übernahm er die Führung des BLV als Präsident. Unter seiner 
Leitung konnte sich der BLV BW prächtig entwickeln und seine 
Mitgliederzahl nahezu verdoppeln. Aus gesundheitlichen Gründen 
muss er nun sein Amt leider niederlegen und steht dem 
Badminton-Sport in Baden - Württemberg damit leider nicht mehr 
zur Verfügung. 

Achim Riedel (Berlin) ist einer der dienstältesten Funktionäre im 
DBV, bereits seit 1974 arbeitete er als Beisitzer im Verbands­
gericht des DBV. Seit 1990 ist er Vorsitzender des VG, zahlreiche 
Ordnung Änderungen und Neugestaltungen der DBV-Satzungen 
wurden durch Achim Riedel in diesen über 30 Jahren mitgestal­
tet und auf den heutigen Stand gebracht. 

Ehrenring 

Eine besondere Ehrung gab es noch am Nachmittag des VT in Gera, 
der neu gewählte DBV-Präsident Karl-Heinz Kerst zeichnete sei­
nen Vorgänger Professor Dieter Kespohl (Hochspeyer) mit dem 15. 
Ehrenring in der nun 53jährigen Geschichte des DBV aus, die 
höchste sichtbare Auszeichnung die der Verband zu vergeben hat. 
Zuletzt wurde dieses besondere Ehrenzeichen 1992 vergeben. 
Sichtlich ergriffen nahm Professor Kespohl die hohe Auszeichnung 
entgegen, welche nur für außerordentliche hervorragende 
Verdienste um den Badmintonsport verliehen wird. 

Horst Rosenstock 

Professor Dieter Kespohl (li}, 
Karl Heinz-Kerst (re}, 
(Foto: Foto: H. Rosenstock} 
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~ ~ _J € Pro Muscle Sapphire 
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ARMORTEC 500 159;95 92,00 Powerblade Tour 
Muscle Power 100 4<i9;95 105,00 PowerbladeSuperlite 
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Dynamic 5 €/Dtzd. 
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Yonex SHB 99 4-09;95 
Yonex SHB 89 
WILSON Blaze 99;9<i 
HI-TEC Switchback 84;95 
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Tel.:0228-236357 Fax:0228-237408 e-mail: Sport-Klauer@arcor.de www.badminton-total.com 

25,00 
29,00 
29,95 
22,50 
28,00 
25,00 

9,00 
6,95 
4,95 

12,50 
1,50 

53,00 
68,50 



2 Bundesweiter Badminton Akli□nstag 

i U,b, B,dmioto•fr'""''· 1 2. Bundesweiter Badminton- i 
= im vergangenen Jahr haben sich bereits : : 

1 :~.~~';::::i,:i:: ~:,w.::;::t -'" T Akti~~~t~9·········N·~·~·;·;··b·~·;···;i°ociG··r·· 
Die Vorbereitungen für den 2. Bundes­
weiten Badminton-Aktionstag laufen des­
halb bereits auf Hochtouren. 
Wir rufen alle Vereine dazu auf, diese 
besondere Gelegenheit eines ganzen Bad- diesem Jahr wieder kostenlos durch die schäftsstellen-Suche" leicht ermittelt 
mintonmonats für sich zu nutzen und sich BARMER zur Verfügung gestellt und werden. 
und den Badmintonsport einer breiten rechtzeitig verteilt! 
Öffentlichkeit zu präsentieren! Flyer und Plakate können mit Ihren per- Wir helfen Ihnen gerne! 
Machen Sie mit! Der ganze November sönlichen Angaben (Ort, Zeit, Art der 
steht zur Verfügung, um einen Tag der Veranstaltung etc.) bedruckt werden. Weitere Informationen, Anregungen und 
offenen Tür mit Mitmachangeboten, Hierbei stehen Ihnen die Mitarbeiter der Hilfe erhalten sie bei der Breitensport-
Schnupperkursen, Mitternachtsturnieren, BARMER-Geschäftsstellen in Ihrer Nähe referentin Katrin Sattler, Tel.: O2O8-
Schaukämpfen, Spielfesten u.v.m. zu ver- zur Seite. 383523 oder per Mail blv-nrw-breiten-
anstalten. Bitte setzen Sie sich hierfür rechtzeitig sport@t-online.de. 

mit Ihren nächstgelegenen BARMER-Ge- Beispiele für die Gestaltung eines solchen 
Meldeschluss ist der 31. August 2006! schäftsstellen in Verbindung. Auf der In- Aktionstags finden sie auf unseren In-
Poster, Flyer, Teilnahmebescheinigungen ternetseite der BARMER (www.barmer.de) ternetseiten (www.blv-nrw.de) und der 
und Gewinnspielkarten werden auch in können diese anhand der Option „Ge- Homepage des DBV (www.badminton.de) . 

.. -~ ..... .. ........... .. ............................ .............................................................................. ............................. .. .............. .......................................................................... ........ .. .. ... ~ .. 
~ ~ 

Anden 
Badminton-Landesverband Nordrhein-Westfalen e.V. 
Südstr. 23 
45470 Mülheim/Ruhr 
Fax-Nr. : 0208 - 38 01 22 
E-Mail: blv-nrw-breitensport@t-online.de 

Verein: 

Anmeldung 

Vereins-Nr.: 

Ja, wir beteiligen uns am 2. Bundesweiten Badminton-Aktionstag am 18.11 .06 

De d 
bewegt sich! 
Die Gesundheitsinitiative 

ll ~t.\~.M.~~ ea= 

Wir planen folgende Aktion· _________________________ _ 

am: 
(Datum 

Einwohnerzahl unserer Stadt/Gemeinde: (t -----------------

Ansprechpartner: 

Name, Vorname: 

Straße: 

PLZ, Wohnort: 

Tel:: 

e-mail: 



43. Ruhrolympiade 
Gold für Mülheim 

Doppelte Premiere bei der 43. Ruhrolym­
piade. Zum ersten Mal in der langen Ge­
schichte des Städtevergleichs konnte sich 
Mülheim an der Ruhr an die Spitze schie­
ben. 
Und zum ersten Mal seit seiner Einführung 
1994 gab es beim Jugendförderpreis der 
Ruhrolympiade nicht wie üblich zwei, son­
dern drei Gewinner. Die Ruhrolympiade ist 
Europas größte regionale Jugendsport­
vera nsta ltu ng. 

Die größte Sensation bei der 43. Auflage 
der Ruhrolympiade schaffte Gastgeber 
Mülheim. In einem ganz engen und bis zur 
letzten Entscheidung spannenden Rennen 
setzten sich die Sportler Mülheims mit 
319 Punkten gegen Essen (315) durch. 
Mülheim, im letzten Jahr noch Sechster, 
ist damit nach den Seriensiegern Essen 
und Recklinghausen sowie Bochum (1998) 
erst die vierte Stadt, die seit der Aus­
weitung 1994 auf das gesamte Ruhrgebiet 
den Städtevergleich gewinnen konnte. Auf 
Bronze landete Dortmund mit 310 
Punkten. 

Mülheim: Wie erwartet denkbar knapp 
endete der Badminton-Wettbewerb. Mit 
82 Punkten ging Oberhausen nur einen 
Zähler besser als Gastgeber Mülheim über 
die Ziellinie. Deutlich hinter dem Spitzen-

duo rangierte Bottrop mit 68 Zählern. 

Ein schönes buntes Bild bot sich in der 
Harbecke-Sporthalle an der Mintarder 
Straße in Mülheim-Saarn, als die je acht 
Badminton-Spielerinnen und -Spieler aus 
14 Städten und Kreisen bei der offiziellen 
Eröffnung um 9.00 Uhr in ihren farbigen T­
Shirts nebeneinander standen. Mit dabei 
war auch die U19-Europameisterin von 
2005, Janet Köhler, die in Mülheim wohnt 
und im dortigen Olympiastützpunkt trai­
niert. Auf insgesamt 12 Feldern demon­
strierten die Jugendlichen den Zuschau­
erinnen und Zuschauern, welch hohe Ge­
schwindigkeiten die „Federbälle" erreichen 
können . Damen- und Herreneinzel, Da­
men- und Herrendoppel sowie Mixed wur­
den ausgetragen. Im Damen-Einzel setzte 
sich wie erwartet die Mülheimerin Janet 
Köhler durch. 

43 Ruhr□lymp1ade 

Endergebnis Städtevergleich 

1. Mülheim 319 Punkte 
2. Essen 315 Punkte 
3. Dortmund 310 Punkte 
4. Kreis Recklinghausen 280 Punkte 
5. Bochum 277 Punkte 
6. Kreis Unna 275 Punkte 
7. Duisburg 271 Punkte 
8. Oberhausen 250 Punkte 
9. Ennepe-Ruhr-Kreis 241 Punkte 
10. Hagen 238 Punkte 
11 . Herne 234 Punkte 
12. Gelsenkirchen 230 Punkte 
13. Düsseldorf 219 Punkte 
14. Kreis Wesel 198 Punkte 
15. Bottrop 170 Punkte 
16.Aachen 93 Punkte 
17. Hamm 83 Punkte 

Hier gibt es die kompletten Ergebnislisten vom Badminton: , 

Stadt/Kreis JE ME JD MD GD GesamtPunkte GesamtPlatzierung 

Oberhausen 16 16 17 17 16 82 1 
Mülheim a. d. Ruhr 17 17 16 16 15 81 2 
Bottrop 11 14 15 11 17 68 3 
Düsseldorf 15 15 14 14 6 64 4 
Unna 13 12 12 12 11 60 5 
Recklinghausen 9 7 10 15 14 55 6 
Dortmund 12 10 8 9 13 52 7 
Gelsenkirchen 14 4 7 9 10 44 8 
Hagen 7 9 13 6 9 44 8 
Hamm 10 13 11 5 4 43 10 
Ennepe-Ruhr-Kreis 5 8 9 7 12 41 11 
Duisburg 8 11 4 8 5 36 12 
Essen 4 5 5 13 8 35 13 
Herne 6 6 6 4 7 29 14 
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Badminton Landesfinale NRW in Hamm 

Badminton Landesfinale nRW ■ Hamm 1n 

•• märkisches•• überleaener Landesmeister 

•• suaiiiee .... jetzt fahr•n ■ nach Berlin 1 •• Wir ■ 

Strahlende Gesichter bei den Spielern des 
Märkischen Gymnasiums: Nach a nstren­
gendem Wettkampftag stand fest: Die vier 
Schüler und vier Schülerinnen hatten sich 
den Titel des nordrhein-westfälischen 
Landesmeisters geholt und damit die so 
begehrte Fahrkarte für das Bundesfinale 
beim Wettbewerb „Jugend trainiert für 
Olympia" in Berlin gesichert. Das sie dies 
in derart überlegener Manier konnten, 
wunderte die Schüler selbst, immerhin war 
mit den Siegern aus den anderen Re­
gierungsbezirken harte Konkurrenz ange­
reist. 
Während es den Mädchen, allen voran 
Laura Riffelmann und Fee Piesendel, etwas 
leichter fiel, hatten die beiden Spitzen­
spieler des „Märkischen", Phillip Hohoff 
und Marcel Dubbi manche harte Nuss zu 
knacken . Bemerkenswert, dass es bei die­
ser Konzentration auf die Spitzenbege­
gnungen gerade das Mixed gegen Solingen 
war, das die Fahrkarten nach Berlin löste. 
Sarah Wewer und Philipp Hohoff spielten 

klug und konsequent ihr taktisches Kon­
zept und erzwangen gegnerische Fehler. 
Unterm Strich waren somit zwei 6 : 1 
Siege gegen Schulen aus Königswinter 
und Bottrop zu verzeichnen und zwei 4:3 
Siege gegen Steinheim und Solingen . 
Kurios der Beginn. In beiden Doppeln gabe 
es hohe Siege im 1. Satz, das Jungen­
Doppel (Hohoff/Dubbi) musste sich dann 
aber doch noch in drei Sätzen geschlagen 
geben. Phillip Hohoff konterte dann aber 
sofort in seinem Einzel und verwies die 
gegnerische Nummer 1 in ihre Schranken. 
Immerhin zeigte diese .Begegnung, dass 

v. hinten links: Stefan Müller, Lena Kampmann, Sarah Wewer, Laura Riffelmann, 
Fee Piesendel, unten links: Florian Wünnermann, Marcel Dubbi und Philipp Hohoff 
(Foto: Jost Neuhaus) 

Klaus Walter bei der Überreichung der 
Badminton-Spielabzeichen 
(Foto: Jost Neuhaus) 

kein Gegner leicht genommen werden konn­
te, Steinheim wurde am Ende Vize-Meister. 
Hart umkämpft war dann noch das Match 
gegen die als Favorit gehandelte Mann­
schaft aus Solingen. Alle drei Jungen­
Spiele gingen verloren, alle drei Mädchen 
-Spiele wurde gewonnen. Die Entschei­
dung musste also im Mixed fallen. Und sie 
fiel zu Gunsten von Sarah Wewer und 
Phillip Hohoff in hart umkämpften Sätzen 

( 9 : 8 und 9 : 5). 
Und damit stand für die Spieler fest : ,.Wir 
fahren nach Berlin!" Das abschließende 
Spiel war eine Pflichtaufgabe, die dann 
auch pflichtgemäß erledigt wurde. Das 
,.Märkische" spielte mit Laura Riffelmann, 
Fee Piesendel, Sarah Wewer, Lena Kamp­
mann, Phillip Hohoff, Marcel Dubbi, 
Stefan Müller und Florian Wünnemann. 
Neben dem Siegerpokal "bekamen die 
Spieler von der Hammer Bürgermeisterin 
Ulrike Wäsche ein persönliches Geschenk 
überreicht. 
Bei der Siegerehrung gab es dann für das 
Märkische Gymnasium eine weitere Eh­
rung. Der Deutsche Badmintonverband 
bietet in seinem Breitensportprag ramm 
ein Spielabzeichen -vergleichbar mit dem 
bekannteren Deutschen Sportabzeichen -
an. An diesem Programm beteiligte sich 
die Schule in großem Maße „und bewies 
so, dass am Märkischen Gymnasium nicht 
nur Spitzen-Badminton gespielt wird, son­
dern auch viel für die Nachwuchs- und 
Breitenarbeit getan wird.", betonte der 
Vizepräsident des Bandmintonverbandes, 
Klaus Walter, bei der Übereichung der 136 
Gold-, Silber- und Bronze-Urkunden. 

Jost Neuhaus 



Erstes Länderspiel in Hohenlimburg • 21 internationaler Workshop 

Erstes Länderspiel in Hohenlimburg 
U 15 Länderspiel Deutschland-Dänemark 

Am 21.1. August ist es soweit. der erste Badminton-Länderkampf 
findet auf Hagener Boden statt. 

Deutschland gegen Dänemark 
Nicht nur für Badminton-Insider bietet 
dieses Event eine Möglichkeit die Nach­
wuchsspieler der besten Badmintonnation 
Europas und die heimischen Toptalente in 
Aktion zu erleben und so einen Einblick in 
die Dynamik und Spannung unseres Sports 
zu erhalten. 
Die Rundturnhalle in Hohenlimburg wird 
Austragungsort sein und damit wird es der 
erste Prüfstein für die neu renovierte 
Halle. 
Der BC Hohenlimburg freut sich dieses 
Länderspiel ausrichten zu dürfen und die 
Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. 
Als Ausrichter freut man sich besonders 
über die Teilnahme des Nachwuchsspielers 

Christian Bald, der als Hohenlimburger 
Urgestein sein Debüt im Nationalkader vor 
heimischer Kulisse feiern darf. 
Zum Rahmenprogramm gehören diverse 
Infostände, eine reichhaltige Cafeteria, 
sowie ein Unterhaltungsact in der „Halb­
zeitpause", nach der ersten Hälfte der zu 
absolvierenden Spiele. Inhalt soll an dieser 
Stelle erst mal eine Überraschung bleiben. 
Nähere Informationen findet man auf 
www.bc-hohenl i mbu rg.de 
Außerdem gibt es eine eigens gestaltete 
Homepage über dieses Länderspiel, die über 
die Vereins Homepage zu erreichen ist. 

Nils Kannengiesser (BC Hahenlimburg) 
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21. Internationaler Worlcshop 
11 Ta I e nts u c h e und Talentfärderung 11 

Der BLU-nRW vertreten beim zweitägigen Sportgespräch in fflülheim 

Die Ruhrolympiade, die alljährlich ausge­
richtet wird, hatte ihr Zentrum in diesem 
Jahr in Mülheim an der Ruhr. Ein mittler­
weile bedeutendes Aushängeschild der 
Ruhrolympiade ist der Internationale 
Workshop „Talentsuche und Talentför­
derung", der in diesem Jahr in seiner 21 . 
Auflage durchgeführt wurde. Die Stadt­
halle in Mülheim bot über 300 Vertretern 
des Spitzensports ein geeignetes Forum 
für Diskussionen. Mit dieser schon tradi­
tionellen Veranstaltung werden die für die 
praxisnahe Entwicklung des Nachwuchs­
leistungssports so wichtigen Gespräche 
zwischen Sportwissenschaft und Sport­
praxis, die in NRW seit 1985 mit dieser 
Workshopreihe stattfinden, fortgeführt. 
Unter anderem nahmen auch Walter 
Schneeloch, Präsident des Landessport­
bundes NRW, und Dr. Ingo Wolf, Innen­
und Sportminister des Landes NRW teil. 
Neben der mitveranstaltenden Deutschen 
Sporthochschule in Köln beteiligen sich 
verschiedene Universitäten wie Bielefeld 
und Paderborn, sowie die Sportstiftung 
NRW unter Mitwirkung des Deutschen 
Forschungszentrums für Leistungssport an 

der Vorbereitung und Durchführung der 
Veranstaltung. Namhafte Spitzensportler, 
Trainer und Verbandsfunktionäre hatten 
den Weg nach Mülheim gefunden um sich 
in den Diskussionsforen einzubringen. Die 
Analysen der Olympischen Sommerspiele 
2004 in Athen und weiterer Welt- und 
Europameisterschaften haben gezeigt, 
dass u. a. die unzureichende Umsetzung 
vorhandener Forschungsergebnisse der 
Wissenschaft in die sportpraktische Arbeit 
eine Ursache für nachlassende deutsche 
Erfolge im internationalen Spitzensport 
ist. So hielt Bernhard Peters, Bundes­
trainer Männer im Deutschen Hockeybund, 
zum Auftakt ein Referat zum Thema „Zur 
Zusammenarbeit von Wissenschaft und 
Leistungssport aus der Sicht eines 
Trainers". Während der zweitägigen Ver­
anstaltung wechselten sich Vorträge und 
Podiumsdiskussionen mit der Arbeit in ein­
zelnen Arbeitskreisen ab. Der Badminton 
Landesverband NRW wurde vertreten 
durch den Jugendwart Norbert Atorf und 
die Landestrainer Tobias Grosse, Marcus 
Busch und Co-Trainer Stephan Kuhl. 
Interessanten Thematiken, wie „Praxis der 

Sportpsychologie im Spitzensport" und 
,,Belastungsgestaltung und Belastungs­
steuerung - physiologische und internisti­
sche Erkenntnisse oder - biomechanische 
und orthopädische Erkenntnisse" oder 
„Sozialkompetenz der TrainerinneJl und 
Trainer im Spitzensport" waren nur einige 
einer Vielzahl, die in Arbeitskreisen behan­
delt wurden. Im Mittelpunkt stand aber 
wie immer das traditionelle Sport­
gespräch, das in diesem Jahr unter dem 
Motto „Wege zur Spitze - Karriere­
Entwicklung von Eliten" gehalten wurde. 
Fachleute des Spitzensport beteiligten 
sich an der offenen Diskussion mit dem 
Plenum. ,,Ein Blick über den Zaun" gelang 
mit Christoph Fay von der Deutschen 
Lufthansa. Er ist verantwortlicher Mana­
ger für die Nachwuchskräfteprogramme 
des Unternehmens. Breite Übereinstim­
mung über die Wichtigkeit dieser alljährli­
chen Veranstaltung bei fast allen Anwe­
senden und ein Dank an das große 
Vorbereitungsteam der unterschiedlich­
sten Bereiche. 

N. Atorf 



J uni □ r -Trainer -Aus bildung 

Auch • in diesem Jahr wieder 
• ein voller Erfolg: 

Junior-Trainer-Ausbildung mit 
Freizeitcharakter vom 030 - 13007006 

in Xanten 

19 frisch ausgebildete Junior-Trainer 
können nach erfolgreichem Abschluss 
nun in ihren Vereinen tätig werden. 

Die Junior-Trainer-Ausbildung des BLV­
NRW bietet Jugendlichen im Alter von 13-
17 Jahren den Einstieg in das Quali­
fizierungs- und Lizenzsystem des Ver­
bandes. Die Teilnehmer werden dazu 
befähigt, den bereits ausgebildeten Trai­
ner/Übungsleiter im Verein qualifiziert zu 
unterstützen und so an eine mögliche spä­
tere Trainertätigkeit herangeführt. 
Die Ausbildung beschäftigt sich schwer­
punktmäßig mit der sportlichen Arbeit mit 

Kindern und Jugendlichen. Neben der pra­
xisorientierten Vermittlung der Grund­
lagen von Technik und Taktik geht es um 
das Planen und Gestalten von Praxis­
stunden und den Umgang mit Kindern und 
Jugendlichen. Auch Eigenständigkeit und 
Interessenvertretung der Jugend im Verein 
und außersportliche und kulturelle Ver­
einsarbeit gehören zu den Ausbildungs­
inhalten. 
Beachtenswert ist, dass der Lehrgang ein­
gebettet wird in eine Jugendfreizeit. Aus-

bildung und Freizeitgestaltung sind da­
durch eng miteinander verknüpft und die 
Erlebnisse in der Gruppe fördern das 
Engagement der Jugendlichen. 

Katrin Sattler - Breitensportreferentin -

Um einen kleinen Einblick zu geben, 
folgt hier ein Auszug aus den Tagebuch­
aufzeichnungen der diesjährigen Junior-

Trainer-Ausbildung von Kathrin Stielke 
und Christina Drößer: 

Montag, 03.07.2006, 11.00 Uhr, mit Sack 
und Pack stehen 19 neugierige Jugendliche 
und vier Ausbilder vor der Jugendherberge in 
Xanten. Über die moderne Jugendherberge 
waren wir recht überrascht. Bei den 
Kennenlernspielen am Nachmittag hatten 
wir viel Spaß, obwohl wir uns noch nicht 
wirklich kannten. Der erste Tag war spitze! 
Am nächsten Morgen trafen wir uns noch 

ziemlich verschlafen zur Theoriestunde, 
Trainingsaufbau und Sportphysiologie 
standen auf dem Lehrplan. Am Nachmittag 
bezogen wir dann zum ersten mal die 
Sporthalle. Als erste Praxisübung nahmen 
wir den Smash mit Stemmschritt durch 

; 

und lernten mögliche Hilfsmittel, wie zum 
Beispiel die Ballangel kennen. 
In der Theorie folgten am nächsten Tag 
Erste Hilfe und Sportverletzungen im 



Badminton und die Planung eines Events 
zum Beispiel ein Turnier, ein Austausch 
mit ausländischen Spielern oder ein 
Badmintonaktionstag. Das Planen des 
Aktionstages war super, da wir dieses Jahr 
in unserem Verein auch vorhaben, einen 
solchen zu veranstalten. Am Abend fand 
unsere Xantener-Videonacht statt. 
Am Sonntagvormittag hatten wir Freizeit! 
Die Meisten gingen ins Strandbad schwim­
men. Das Schwimmbad mit angeschlosse­
nem Badesee ist einen Besuch wert und 
man könnte dort leicht einen ganzen Tag 
verbringen. Das Mittagessen war dann 
auch noch super (wie fast immer)! In den 
Nachmittagseinheiten lernten wir ver­
schiedene Spiele kennen, zum Beispiel 
englisches Doppel, dänisches Doppel und 
,,Tore schlagen". Zudem lernten wir, 
Racket-Speed einzusetzen und hatten 
auch noch Zeit zum freien Spiel. Alles in 
allem wieder ein toller Tag, der viel zu 
schnell verging. 
Am nächsten Tag klärten wir die „Rechts­
fragen für Übungsleiter", welche uns zeit­
weise ziemlich erstaunten. Anschließend 
begannen wir mit der Planung der Ab­
schlussfeier am letzten Abend. In den 
Halleneinheiten nahmen wir den China­
sprung, Rhythmisierung und verschiedene 

Laufwege durch, wir haben ebenfalls 
Badminton-Aerobic gelernt, und Dominik 
brachte uns dazu eine Choreographie bei. 
Abends hatten wir dann noch unsere 
Theorieprüfung. Alle haben bestanden! 
Am Ende des Lehrgangs wurde in den letz­
ten Halleneinheiten beim Training speziell 
auf unsere Probleme eingegangen. An­
schließend haben wir Fehlersehen trai­
niert. Es ist schon toll, wie viel 20 Augen­
paare auf einmal sehen können! Nach dem 
Training waren wir dann zum letzten Mal 
mit der ganzen Gruppe im „Teatro" essen, 
wo wir uns vorher, wie es sich gehört, vor 

der Italienischen Flagge verneigten und mit 
Applaus fair zum WM-Titel gratulierten. 
Dann kam schon der letzte Tag, der Tag der 
Entscheidung mit unserer Abschluss­
prüfung! In drei Gruppen trainierten wir 
Kinder im Alter von 8-14 Jahren und 
brachten ihnen Stemmschritt, Umsprung, 

Malayenschritt, Griffhaltung u.a.m. bei. 
Am Ende teilte uns Anke mit, dass wir uns 
ALLE „Juniortrainer" nennen dürfen! Nach­
dem wir dann wieder zur Jugendherberge 
gefahren sind und gegrillt haben, begann 
unser Abschlussabend. Mit diesem Abend 
gingen eine tolle Juniortrainer-Ausbildung 
und tolle 11 Tage zu Ende. Wir hoffen, 
euch hat die Zeit auch so gut gefallen und 
wir sehen uns irgendwann einmal wieder. 
Für das Teilnehmer-Team 

Kathrin Stielke & Christina Drößer 
(Fotos: Dominik Miltner) 

-~ 

Juni□ r-Trainer-Aus bildung 

Yanex: 

geber 

e'e'YONEX 



Jugend -Sommercamp in Hachen 

Erstmalig wieder ein Jugend-Sommercamp 
des Landesverbandes NRW 

Vom 26. bis zum 30. Juni 2006 fand ein 
Badminton-Sommercamp für 13-1 ?jährige 
in der Willi-Weyer-Sportschule in Sun­
dern-Hachen statt. Vier Mädchen und 18 
Jungen meldeten sich für diese ereignis­
reiche Woche an. Als Betreuer und Trainer 
fuhren Anke Böttcher, Britta Schocke und 
Daniel Winkelmann mit. 
Unterstützt wurde das Camp von der Firma 
VICTOR-International, so wurden Bälle 
und ein Camp-Shirt für jeden Teilnehmer 
gesponsert. 
Die Teilnehmer reisten also am 26. Juni 
morgens in der Sportschule an und wurden 
von den Trainern begrüßt. Es wurden die 
Erwartungen und Wünsche der Teilnehmer 
an das Camp ermittelt, die während der 
Woche auch so gut wie alle umgesetzt 
werden konnten. 
Natürlich stand Badminton ganz oben auf 
der Liste, aber auch andere Freizeit­
aktivitäten sollten nicht zu kurz kommen . 
Die sehr gut ausgestattete Sportschule bot 
so viele Möglichkeiten, dass es unmöglich 
war, diese komplett auszuschöpfen. So­
wohl die Außenanlagen als auch die 
Turnhalle boten alles was ein Spartierherz 
begehrt. 

Es wurden in der Regel jeden Tag zwei 
Trainingseinheiten mit badmintonspezifi­
schen Inhalten auf sechs Spielfeldern 
durchgeführt. Da es in einer solchen 
Gruppe immer unterschiedliche Leistungs­
stände der Spieler gibt, gingen die Trainer 
unterschiedlich auf die Spieler ein und 
forderten sie in den einzelnen Übungen 
und Einheiten je nach individuellem Lei­
stungsstand: Wo manche erste Erfahrun­
gen mit einer korrekten Schlagbewegung 
bei einem Smash machten, konnten ande-

re vielleicht erste Erfahrungen mit einem 
Sprung beim Schlag machen. Ob nun 
Speedminton und Racketspeed, Lauft­
echnik, Smash-Abwehr, Doppel- und Ein­
zeltaktiken, für jeden war etwas dabei. 
Aber da man neben Badminton auch einen 
Ausgleich brauchte, gab es noch viele 
andere Aktivitäten. Es wurde ein Orien­
tierungslauf in dem angrenzenden großen 
Waldgebiet durchgeführt, Schwimmen und 
Bogenschießen, verschiedene Ballsport-

arten in der Halle und draußen, ein Kegel­
abend, ein DVD-Abend mit Pizzaessen. In 
der Freizeit standen den Teilnehmern das 
Hallenbad, Tischtennisplatten und auch 
eine Sauna zur Verfügung. 
Als kleines Highlight besuchte eine Phy­
siotherapeutin die Gruppe und zeigte den 
Jugendlichen wie man massiert. So hatte 
jeder einen Partner, den er nach Anleitung 
massieren konnte und der ihn dann auch 
massierte. Auch Beweglichkeitsübungen 
wurden hier durchgeführt, die so manchen 

an seine Grenzen brachten ;-) Die Übun­
gen erinnerten teilweise an die neuen 
Übungen der deutschen Fußball-National­
mannschaft. Die Teilnehmer machten auch 
badmintonspezifische, für sie neue Ein­
heiten mit großer Begeisterung mit. So 
wurde eine Einheit mit Speed-Ropes 
durchgeführt, Krafttraining in der Halle 
mit Bodyblades, Krafttraining im Kraft­
raum an Geräten sowie eine Einheit mit 
Pezzi-Bällen für Balance-Übungen. 

Die Gruppe fügte sich sehr schnell zusam­
men und alle waren am Ende traurig, dass 
es nach dem abschließenden Mini-Mann­
schafts-Turnier schon vorbei war. Alle 
freuen sich schon auf das nächste Jahr! 
Da es das erste Mal war, dass ein Camp 
dieser Art vom BLV-NRW ; durchgeführt 
wurde, war hier das Feedback der Teil­
nehmer natürlich besonders wichtig . Alle 
waren begeistert von dieser Woche, von 
den Trainingseinheiten, von den anderen 
Aktivitäten und auch von der Sportschule. 
Nicht nur weil man hier so viele Mög­
lichkeiten hatte etwas zu unternehmen, 
sondern vor allem auch wegen den moder­
nen Zimmern und der wirklich sehr guten 
Verpflegung . 
Nachdem alles so reibungslos funktionier­
te und alle, sowohl Teilnehmer wie auch 
Trainer, ein positives Resümee zogen, wird 
der BLV-NRW wohl auch im nächsten Jahr 
versuchen, wieder ein Camp dieser Art 
durchzuführen . 
Weitere Fotos findet man unter www.blv­
nrw.de unter der Rubrik Breitensport. 

Daniel Winkelmann 
(Fotos: Daniel Winkelmann) 



Goldnadel an 
Gottfried Stratmann 

Anläßlich des 50. Vereinsjubiläums der 
Badmintonabteilung des TuS Velmede­
Bestwig, wurde dem Badminton Ur­
gestein Gottfried Stratmann die Ehren­
nadel des Badminton-Landesverbandes 
in Gold durch den BLV-Jugendwart 
Norbert Atorf verliehen . Dem Sauer­
länder Gottfried Stratmann wurde diese 
Auszeichnung verliehen für seine großen 
Verdienste um den Badminton Sport 
unter anderem auch im Hochsauer­
landkreis, wo er großen Anteil an der 
Entwicklung der Sportart hatte. Mittler­
weile ist er seit 1968 Vorsitzender der 
Badminton Abteilung des TuS Velmede­
Bestwig. In den 38 Jahren seiner Führung 
entwickelte sich die Abteilung zu einer 
wichtigen Größe. In den Anfangsjahren 
spielte man mit der besten Mannschaft 
in der seinerzeit zweithöchsten Spiel­
klasse. Zusammen mit seiner Frau Bärbel, 
die sich lange Jahre für das Training und 
die Arbeit mit dem Nachwuchs verant­
wortlich zeigte, legten sie viel Wert auf 
die Nachwuchsarbeit im Badminton. Vor 
Ort blickt man zu Recht stolz zu den 
„Badminton-Eltern" auf. Norbert Atorf 
würdigte Gottfried Stratmann „ich freue 

Barbara Schnaase 

wurde SO 

Verleihung der Ehrennadel des BLV-NRW 
in Gold an Gottfried Stratmann (links) 
durch Jugendwart Norbert Atorf 
Foto: N. Atorf 

mich sehr diese Ehrung für das langjähri­
ge Engagement um den Badmintonsport 
für Gottfried Stratmann vornehmen zu 
dürfen ." 
N. Atorf 

Seit eh und je beim SC Union Lüdinghausen, 
hier war sie schon unter ihrem Mädchen­
namen Barbara Igel bekannt und so konnte 
sie bereits 1974 Westdeutsche Meisterin im 
Gemischten Doppel U18 werden. 
Am 1. Juli blickte auch sie nun auf ein halbes 
Jahrhundert zurück. 
Ihre größten Erfolge erreichte Barbara Schnaa­
se dann im Altersklassensport, ihre erste 
Westdeutsche Meisterschaft gewann sie 
1991 im GD der AK 032. Zwanzig weitere 
Titel folgten bisher, verteilt auf alle drei 
Disziplinen, zuletzt in diesem Jahr im Damen­
Einzel 045. 
Bei den Deutschen Meisterschaften stehen 
seit 1992 elf Erfolge zu Buche, in 2004 die 
bisher letzten Erfolge im Damen-Einzel und 
Damen-Doppel der AK 045. 
2003 konnte sie zusammen mit ihrem Ehe­
mann Michael den Titel im Gemischten 
Doppel dieser Altersklasse gewinnen. 
Der Badminton-Landesverband NRW zeich­
nete Barbara Schnaase 1996 mit der Leis­
tungsnadel in Gold aus. 
Zum Ehrentag, alles Gute wünscht der Chro­
nist und alle Badminton-Fans, besonders 
natürlich die Freunde in Lüdinghausen. 
Horst Rosenstock 

Ehrungen und Geburtstage 

Dirk Fratzer 
60 Jahre 

Am 28. Juli konnte Dirk Fratzer seinen 60. 
Geburtstag feiern . Dirk ist ein Marler 
Urgestein und seit Beginn seiner Laufbahn 
immer dem 1. Federball Club Marl treu 
geblieben. Er feiert bei den Meisterschaften 
der Altersklassen seit 1980 zahlreiche 
Erfolge, 14 Titel holte er seit dem bei den 
Westdeutschen Meisterschaften und acht 
Deutsche Titel stehen in seinem Rekordbuch. 
Besonders im Gemischten Doppel steht er 
immer ganz vorne und hier hält er mit sei­
ner Partnerin Ingeborg Kasper sicher einma­
lige Rekorde. Neunmal standen sie bei den 
Westdeutschen auf dem obersten Treppchen 
und davon von 1980 - 1985 fünfmal in 
Folge. Auch bei den Deutschen Meister­
schaften konnte er mit Ingeborg dreimal den 
Titel holen. 
Auch die Funktionärsarbeit blieb im nicht 
unbekannt, so war er 1992 und 1993 als 
Ersatzkassenprüfer im Badminton LV NRW 
tätig. Der BLV-NRW zeichnete Dirk 1982 mit 
der Ehrennadel in Silber aus und 1997 
bekam er die Leistungsnadel in Gold von sei­
nem LV verliehen. 

Horst Rosenstock 



Veremsausschreibungen 

1. Rally-Point-Doppel- und 
Mixed-Turnier 

Ausrichter: 1. BC Beuel 1955 e.V. 
Ort: Erwin Kranz Halle Beuel, Limpericher 
Str. 141, 53225 Bonn 
Zeit: 26.08.06 ab 14.00 Uhr Mixed, 
27.08.06 ab 9.00 Herren- und Damen­
doppel 
Startberechtigung: Gruppe A: Bezirksliga 
/ Bezirksklasse, Gruppe B: Kreisliga / 
Kreisklasse / Hobbyliga 
Turnierart und Modus: Gruppenspiele, 
danach K.O. System. Je nach Anzahl der 
eingehenden Meldungen kann das Turnier­
system durch den Veranstalter geändert 
werden. 
Meldegebühr: 12,- Euro pro Doppel / 
Mixed, zahlbar am Turniertag. Bei Nicht­
erscheinen ohne Abmeldung bis 24 
Stunden vor Turnierbeginn wird die Mel­
degebühr ebenfalls fällig. 
Preise: Sachpreise und Urkunden 
Meldeanschrift: Marijke Mellinghoff per 
Mail sportwart@bcbeuel.de oder posta­
lisch Rudolf-Hahn-Str. 55, 53225 Bonn 
Meldeschluss: 16.8.2006 
Bälle: alle im BLV-NRW zugelassenen 
Federbälle, keine Plastikbälle 
Sonstiges: Während des Turniers steht 
eine reichhaltige Cafeteria zur Verfügung. 
Wir bitten um verbindliche Anmeldung für 
den Grillabend am Samstag mit der 
Anmeldung zum Turnier. Tipps zu Über­
nachtungsmöglichkeiten werden rechtzei­
tig auf der Homepage veröffentlicht. 

Monheimer Badminton­
Turnier 2006 
(Im Jahr des SO-jährigen 
Vereinsjubiläum) 

Ausrichter: 1. Badminton-Club Monheim 
1956 e.V. 
Datum: Samstag, 26.08.2006, ab 14.00 
Uhr Einzelspiele, Sonntag, 27.08.2006, ab 
10.00 Uhr Mixed, ab 14.00 Uhr Doppel 
(Anwesenheit je eine halbe Stunde vor 
Turnierbeginn!) 
Austragungsort: Sandberghalle, 40789 
Monheim am Rhein, Falkenstraße 10 
Spielklassen: A-Feld: Bezirksliga / Be­
zirksklasse, B-Feld: Kreisliga / Kreisklasse. 
Klasseneinteilung entsprechend der Saison 
2005/2006 (Info: bei zu geringer Teilneh­
merzahl können die beiden Spielklassen 
zusammengelegt werden!) 

Disziplinen: E, DD, HD, GD 
Spielmodus: Abhängig von der Teilneh­
merzahl, angedacht sind Gruppenspiele 
mit anschließendem K.0.-System 
Startgeld: 7,00 Euro pro Teilnehmer und 
pro Disziplin. Die Meldegebühr ist bitte im 
Voraus auf das Konto des 1. BC Monheim 
1956 e.V. einzuzahlen: Stadtsparkasse 
Düsseldorf, Kto-Nr.: 0087005948, BLZ: 
30050110 (als Verwendungszweck bitte 
Name + Verein angeben!). Alternativ ist 
Barzahlung beim Sport-, Jugend- oder 
Kassenwart möglich! 
Preise: Urkunden und Sachpreise 
Meldeanschrift: Daniela Prehn (Sport­
wart), Schlegelstr. 88, 40789 Monheim am 
Rhein, e-Mail:d.prehn_ 1.bcmonheim@fre­
enet.de (Anmeldung per e-Mail - falls 
möglich - ausdrücklich erwünscht. Als 
Betreff bitte "Turnier 2006" angeben! 
Danke!) 
Meldeschluss: Achtung: begrenztes Teil­
nehmerfeld! Eingang der Meldung (e-Mail 
/ Poststempel) ist entscheidend! Meldung 
bis spätestens Montag, 21.08.2006 
Bälle: gespielt wird mit Federbällen (von 
den Teilnehmern selbst zu stellen und 
käuflich in der Halle zu erwerben) 
Sonstiges: Für Essen und linken ist reich­
haltig zu kleinen Preisen gesorgt. 

Zülpicher-Doppel-T urnier 

Ausrichter: Tus Chlodwig Zülpich 
Ort: 53909 Zülpich, Blayerstr., 2-fach 
Sporthalle 
Termin: 27.08.06, Beginn: 9.30 Uhr, An­
meldung: 9.00 Uhr 
Startberechtigung: A-Feld: Bezirksklasse 
- Kreisliga, B-Feld: Kreisklasse - Hobby­
spieler 
Turnierart und Modus: Herren-Damen­
doppel, Gruppenspiele mit anschl. KO­
Runde. Änderungen je nach Meldungen 
möglich. 
Meldegebühr: 6,00 Euro pro Person, wird 
auch bei Nichtantritt fällig! 
Preise: Sachpreise für die Plätze 1 - 3 
Meldeanschrift: Schriftlich oder per E­
Mail: Daniel Gilli, Am Hallenacker 22, 
52391 Vettweiß, Daniel.Gilli@t-online.de 
Meldeschluss: Dienstag, 22.08.2006 
Bälle: Naturfederbälle, die von den Teil­
nehmern zu stellen sind. Der Ausrichter 
hält Bälle zum Kauf bereit. 
Sonstiges: Eine Cafeteria sorgt während 
des Turniers für das leibliche Wohl. Je 
nach Wetterlage werden wir auch den 
Grill anwerfen. 

5. Lünen Classics im Mixed 
2006 

Ausrichter: BC Lünen 1956 e.V. im SV 
Preußen 07 Lünen e.V. 
Ort: Turnhalle der Kreisberufsschule in 
Lünen, Dortmunder Str. 46 (Aral Tank­
stelle), Tel. 02306/21457 
Zeit: Sonntag, 27.08.2006, 11.00 Uhr 
Mixed 
Startberechtigung: Landesliga und höher 
Modus: Vorrunde - Gruppenspiele/ Haupt­
runde - Einfaches k.o.-System 
Meldegebühr: 6,- Euro pro Teilnehmer, zu 
entrichten am Turniertag. 
Preise: 1.-3. Platz Urkunden und Preis­
gelder 
Meldeanschrift: Thomas Gutowski, Graf­
Adolf-Str. 6, 44534 Lünen, 
E-Mail: thomas.gutowski@bcluenen.de 
Meldeform: 1. Vor- und Zuname, 2. Spiel­
klasse der neuen Saison 2006/2007, 
3. Verein 
Meldeschluss: Donnerstag, 24. August 
2006 
Bälle: Nur in der Saison 2006/2007 zuge­
lassene Federbälle sind von den Teil­
nehmern zu stellen. 
Sonstiges: Eine Cafeteria ist vorhanden. 
Es wird pünktlich begonnen. Änderungen 
der Ausschreibung behält sich die 
Turnierleitung vor! 

1 3. Eurode- Cup 

Ausrichter: BSC Herzogenrath 
Ort: Sportpark Eurode, Am Boscheler Berg 
32a, 52134 Herzogenrath - /Merkstein 
Termin: 30.09.06 Mixed, Beginn: 13.00 
Uhr, 01.10.06 Damendoppel + Herren­
doppel, Beginn: 10.00 Uhr 
Startberechtigung: A-Feld: Landesliga, 
Verbandsliga, B-Feld: Bezirksklasse, 
Bezirksliga, C-Feld : Kreisklasse, Kreisliga 
Modus: Gruppenspiele mit anschließen­
dem KO - System, Rallypoint - Zählweise 
Meldegebühr: 12,- Euro je Doppel oder 
Mixed 
Preise: Die 1.- 3. Platzierten erhalten Ur­
kunden und Sachpreise. 
Meldeanschrift: aplumwue@aol.com, 
Sportpark Eurode, Am Boscheler Berg 32 a, 
52134 Herzogenrath, Tel.: 02406/ 969339 
Meldeschluss: 25.09.06 
Bei zu vielen Meldungen behält sich der 
Veranstalter vor Absagen zu erteilen. Die 
Spielbereitschaft muss an den Turnier­
tagen jeweils 15 Min. vor Spielbeginn 



gemeldet werden, andernfalls wird die 
Paarung aus dem Starterfeld gestrichen! 
Bälle: A-Feld u. B-Feld: Federbälle (stellen 
die Teilnehmer selbst). C-Feld: Plastik­
bälle, bei Einigung Federbälle 

gesorgt; das Bistro bietet Snacks, Kuchen, 
Warm- und Kaltspeisen. 
Anfahrt: A4 bis Eschweiler, links bis 
Kreisverkehr, 2. Ausfahrt Richtung Merk­
stein, nächster Kreisverkehr 2. Ausfahrt, 
nach 200 m auf der rechten Seite Sonstiges: Für das leibliche Wohl ist 

Fortbildung Trainer-C am 09./10.09.2006 

Thema: 

Termin: 

Ort: 
Gebühr: 

Meldeschluss: 
Lizenzverlängerung: 
Lehrgangsleitung: 
Anmeldung: 

Zuspielfähigkeit, Technik- und Taktiktraining im 
Leistungsbereich (Einzel und Doppel), Multifeeling, 
Doppelaufschlag 
Samstag, 09.09.2006 - von 9.00 bis 21.00 Uhr 
Sonntag, 10.09.2006 - von 9.00 bis 13.00 Uhr 
Haus des Sports, 45470 Mülheim, Südstr. 25 
55,00 Euro mit Übernachtung und Verpflegung 
40,00 Euro ohne Übernachtung mit Verpflegung 
01.09.2006 
ÜL, FÜL, B-Trainer und Trainer-C 
Martin Knupp, Benny Tzschoppe 
Nur schriftlich mit Anmeldeformular Nr. 122 
per Fax (0208/380122) oder per Post aber nicht per 
Email an den Badminton-Landesverband NRW, 
Südstr. 23, 45470 Mülheim/Ruhr. 

(Das Anmeldeformular erhalten Sie bei der Geschäftsstelle des: 
BLV-NRW (Tel. 0208/360834) oder per Download unter: www.blv-nrw.de.) 

Der Förderverein und der BLV-NRW informieren! 

In unserem Bemühen, den Leistungssport in _..,, NRW weiter nach vorne zu bringen 

werden wir freundlicherweise van der sportStiftungNRW und den folgenden Firmen unterstützt: 

~~YONEX 
ULRICH 

SCHAAF 

~OLIVER 
Zloml Maßhemden handgefertlgt für 29, 90 Euro! 

4 E4 • 
Direktion Köln -

uwe.scherpen@web.de 

Hans Werner Niesner 
Ehemaliger Bundestrlliner 
Ponchestraße 23 
D-38440 Wolfsburg 
Fon & Fax: 0S361-l5601 
Mobile: 0171-7709078 
E-mail: office@badminton-niesner.de 
http:llwww.badminton-niesner.de 

Veremsausschre1bungen 

2. Überregfonalen Waldbröler 
Stadtme;sterschaften 

Am Sonntag den 20.08.?.006 richtet 
der 1.BC Waldbröl die 2. Uberregiona­
len Stadtmeisterschaften im Herren- Et 
Damen- Doppel aus. 

Ausschrefüung 

Termin 
20.08.2006 Herren- und Damendoppel, 
Spielbeginn 09:30 Uhr 
(A-Klasse 11 :00 Uhr) 

Klassen 
A-Klasse: Verbandsliga und Landesliga 
B-Klasse: Bezirksliga und Bezirksklasse 
C-Klasse: Kreisliga und Kreisklasse 
D-Klasse: Hobbyspieler ( zu den Hobbyspieler 
gehören all die Spieler die noch nicht 
Mannschaftsmäßig tätig geworden sind) 

Austragungsort 
Heidberghalle 51545 Waldbröl, Vennstraße, 
Ecke Talstraße, 11 Spielfelder vorhanden 

Disziplinen 
Herren- und Damen- Doppel 

Austragungsmodus 
Gespielt wird nach aktueller Zählweise, 
Gruppenspiele mit anschließendem KO­
System, Änderungen behält sich der 
Ausrichter vor 

Meldungen per Brief an Dirk Zils, Denk­
lingerstr. 33a, 51545 Waldbröl oder eMail 
Teilnehmerzahl auf 16 Meldungen je Starter­
feld begrenzt. 
Klasseneinteilung der Saison 2006/2007. 
Die Spielbereitschaft muss an dem Turniertag 
jeweils 30 min vor Spielbeginn gemeldet wer­
den, andernfalls wird die Paarung aus dem 
Starterfeld gestrichen !!! 

Meldeschluss 
Montag, 14.08.2006 ( Poststempel) 

Startgeld 
Je Doppel sind 10,00 Euro bei Meldung per 
Überweisung fällig. Überweisungen auf das 
Konto 1. BC Waldbröl 1983 e.V., Kto-Nr. 100 
136 20 18, BLZ 384 62 135, Volksbank 
Oberberg eG, Verwendungszweck: Verein bzw. 
Spielername. Meldungen, die ohne Melde­
gebühren eingehen, gelten als nicht startbe­
rechtigt. Bei Nichtantreten erfolgt keine 
Rückzahlung der Meldegebühren 

Bälle 
A-, B- & C- Klasse : Federbälle 
D- Klasse: Plastikball 
Plastikbälle werden vom Veranstalter gestellt, 
Federbälle stellen die Teilnehmer, Bälle ste­
hen zum Verkauf bereit 

Preise 
Geld- & Sachpreise für die Plätze 1-3 

Verschiedenes 
Die Sporthalle darf nur mit Turnschuhen mit 
heller Sohle betreten werden. Cafeteria mit 
Getränken und Speisen vorhanden. 
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Spielsaison 2006/07 - Schiedsrichtereinsatz 
········································· ·· ·································· ···························· ·· ·················································· ·· ······· 

In Durchführung des § 21 (2) der SpO BLV - NRW werden hiermit die Wettbewerbe 

bekannt gegeben, zu denen die Vereine die Schiedsrichter melden sollen: 

Westdeutsche Meisterschaften 2007 
1. 06./07 .01 .2007 Westdeutsche Meisterschaften in Bottrop 

(nur nationale Et internationale Schiedsrichter) 

(Leistungsnachweis für nationale Schiedsrichter) 

2. 13./14.01 .2007 
3. 02.-04.03.2007 
4. 03./04.03.2007 
5. 31.03./01.04.2007 

Westdeutsche Meisterschaften Schüler/Jugend in Mülheim/Ruhr 

Westdeutsche Meisterschaften 035-075 in Lüdinghausen 

Westdeutsche Meisterschaften Junioren U22 in Solingen 

Westdeutsche Mannschaftsmeisterschaft Schüler/Jugend 

in Steinheim 

Deutsche Meisterschaften 2007 
1. 09.-11.02.2007 Deutsche Meisterschaften U15, U17, U19 in Duisburg 

2. 13.-15.04.2007 Deutsche Meisterschaften Junioren U22 in Düren 

DBV-Ranglistenturniere 2006/2007 
1. 10.-12.11.2006 DBV-RLT O 19 in Mülheim/Ruhr 

2. 02./03.12.2006 DBV-RLT U-15/U-17 in Bonn-Beuel 

3. 09./10.12.2006 DBV-RLT U 19 in Hövelhof 

··················································· ······················· ··· ············· ····· ·· ·· ······ ····························································· 

Die Vereine werden gebeten, ihre Mel­
dungen bis spätestens zum 30.09.2006 
(für das DBV-Ranglistenturnier unter 
Ziff. 1 bis zum 31.08.2006) dem 
Schiedsrichterwart Günter Wagner, Wit­
tenbergstr. 10, 51427 Bergisch Glad­
bach nur schriftlich mitzuteilen . In der 
Meldung ist der Name, die Anschrift, Tele­
fonnummer und E-Mailadresse der 
Schiedsrichterin/des Schiedsrichters anzu­
geben. Bei der Meldung ist auch unbedingt 
der Vereinsname und die Vereinsnummer 
mit anzugeben. 

Dabei ist zu berücksichtigen, dass die 
Meldung für den Schiedsrichtereinsatz 
für die gesamte Dauer des vom Lan­
desverband genannten Wettbewerbs zu 
erfolgen hat. Meldungen für mehrere 
Wettbewerbe sind möglich. 
Für den Fall, dass der gewünschte Wett­
bewerb bereits belegt ist, ist bei der 
Meldung zusätzlich ein Ersatzwettbewerb 
zu benennen. 
Zur Klarstellung wird auf Folgendes hinge­
wiesen: Gern. Nr. 2, 1. Absatz des§ 21 der 
SpO hat der Verein auf seine Kosten jähr­
lich einmal einen Schiedsrichter/eine 
Schiedsrichterin an einem Tag zur Ver­
fügung zu stellen . Die Kosten für einen 

zweiten oder evtl. dritten Tag zahlt der 
BLV-NRW und zwar gemäß Finanzordnung 
§7, d.h. es wird Fahrtkostenentschädigung 
für Deutsche Bahn 2. Klasse oder für PKW 
pro km EUR 0,30 und ein Tagegeld ent­
sprechend der geleisteten Einsatzzeit 
gezahlt. Wenn die Fahr-km für eine einfa­
che Fahrt 100 km übersteigen, muss über­
nachtet werden . Werden mehrere Schieds­
richter/innen von einem Verein für einen 
bestimmten Wettbewerb gemeldet, ist 
eine Fahrgemeinschaft zu bilden . 
Der Einsatz richtet sich nach der Reihen­
folge des Eingangs der Meldungen und 
danach, welche Qualifikation der Schieds­
richter/die Schiedsrichterin hat. Vereine, 
die keine oder erstmalig eine Mannschaft 
starten lassen, sind von der Meldung aus­
genommen. Es wird außerdem noch darauf 
aufmerksam gemacht, dass gern. § 21 (4) 
SpO jeder Schiedsrichter/jede Schieds­
richterin alle zwei Jahre eine Leistungs­
prüfung zu erbringen hat. Auf die Aus­
wirkungen bei Nichtmeldung wird aus­
drücklich hingewiesen. 

Die Folgen für unentschuldigtes Fern­
bleiben der Schiedsrichter vom Turnier­
einsatz regelt § 77 .1 und § 77 .2 der SpO 
des BLV-NRW. 

Folgende Turniere gelten nicht als 
Einsatz i.S.d. § 21 (2) SpO BLV-NRW 

1. 01.-04.02.2007 
Deutsche Meisterschaften in Bielefeld 

2. 08.-11.03.2007 Internationale deut­
sche Jugendmeisterschaften in Bottrop 

Nationale und internationale Schieds­
richter/Schiedsrichterinnen, die an einem 
Einsatz zu Ziffer 1 interessiert sind, mel­
den direkt beim Mitarbeiter im DBV-RfSR 
Carsten Koch, Mürlenbacher Weg 31, 
50997 Köln, E-Mail : koch.dbvrfsr@gmx.de 

1 nternationa le Sch iedsrichter/Sch iedsrich­
teri n nen, die an einem Einsatz zu Ziffer 2 
interessiert sind, melden direkt beim 
Mitarbeiter im DBV-RfSR Joachim 
Mörsch, Eichenweg 43a, 50169 Kerpen, 
E-Mail: joachim.moersch@t-online.de 

Günter Wagner, 
Schiedsrichterwart 

An schriftenänderungen 
der Uereine 

143) Polizei TuS Linnich, Hans 
Schweinsberg, Ewartsweg 41, 52441 
Linnich, Tel. (p.): 02462/6821, E-Mail: 
r_mainz@web.de 

190) TSV Norf e.V., Felix Tröger, 
Grillparzerweg 20, 41469 Neuss, Tel. (p.) : 
02137/920979, Mobil: 015'1/19137062, 
E-Mail: troeger@compidata.de 

193) BC 1971 Herringen e.V., Beisitzer 
BJA und Staffelbetreuer Nord 11, 
Henning Schade, Rietzgartenstr. 12, 
59065 Hamm, Tel . und Fax (p.) : 
02381/9284057, E-Mail: blv-schade@­
arcor.de 

395) Ruhrorter TV, Paul Hasenkox, 
Landwehrstr. 32, 47119 Duisburg , Tel. (p.) : 
0203/3007586, Tel. (d.): 0203/510036, 
Mobil: 0171 /4019070, Fax (p.): 0203/-
511583, E-Mail: paul.hasenkox@klu.de 

559) TSC Münster, Markus Kockmann, 
Steinfurter Str.14, 48149 Münster, 
Mobil: 0175/2707505, 
E-Mail: m.Kockmann@gmx.de 



770) SV Schermbeck e.V., Iris Stegemann, 
Alte Poststr. 25, 46514 Schermbeck, Tel. (p.) : 
02853/604817, Mobil: 0178/3373626, 
E-Mail: stegistegeman@web.de 

. .. . ... ........ ... .. . .......... .. ~ .. . . . ............. ----,--,-y:;r, ,,, ,- •••••• 

Bitte beachten! 
··························································· ············ ········· 

Verein 518 neue Anschrift: 

TV Ratingen 1865 e.V. , Andreas Klam­
mer, Herbartstr. 35, 40882 Ratingen, 
Tel. (p.): 02102/8922588, 
Mobil: 0170/3406604, 
E-Mail: AndreasKlammer@t-online.de 

Sollten gegnerische Vereine bereits Ein­
ladungen verschickt haben, bitte erneut 
an die o.g. Anschrift versenden. 

Vielen Dank! 

Anschriftenänderu ngen 
der Funktionäre : 

1.) Sportwart und Referent für besonde­
re Aufgaben: Bernd Wessels, Pestalozzi­
str. 69, 48159 Münster, Tel. (p.): 0251-
/264260, Fa x (p.) : 0251 /264261, E-Mail: 
bernd@bwessels.de 

2.) Nord 1: Jug.-Beisitzer : Thorsten 
Webering, Andreas-Hofer-Str. 92 , 48145 
Münster, Tel. (p.): 0251/7625637, Fax (p.) : 
02591/947933 , E-Mail: webering@t­
online.de 

3.) Nord 1: Jug. Staffelbetreuer: Marcel 
Christensen, Auf der Flage 8, 48249 
Dülmen, Tel. (p .): 02594/782350, Fax : (p.): 
02594/782351, Mobil: 0162/4340741, E­
Mail: m.christensen @web.de 

4.) Süd II: Beisitzer: Frank Müller, 
Florentine-Eichler-Str. 36, 51067 Köln, Tel. 
(p.): 0221/612477, Tel. (d.) : 0221/612652, 
E-Mail: frankmueller@tgmuelheim.de, 
Fax-Nr. entfällt! 

Spielberechtigungslisten für 
die neue Saison wurden uer­
schickt 

Die Vereine bekamen (Stand 31 .07.06) die 
gültigen Spielberechtigungslisten zuge­
schickt. 

Bitte beachten Sie, dass nur Spieler­
/innen die in diesen Listen aufgeführt 
sind, eine Spielberechtigung haben und 
in die Ranglistenformulare (bitte neue 
Formulare und Termin beachten) einge­
tragen werden können . 
Der aktuelle Stand der Spielberechtigung­
slisten ist (wöchentliches update) auch 
auf unseren Internetseiten (www.blv­
nrw.de) unter Milan einzusehen. 

Da die Wechselfrist (mit Einverständnis 
des abgebenden Vereins) am 31 .07 .06 
endete, kann nur noch in Ausnahmefällen 
gewechselt werden ! 
Bitte beachten Sie die Neufassung von § 

11 der Spielordnung ! 
Bei einem Wohnartwechsel zum Beispiel, 
muss der Nachweis beigebracht werden 
und ein zeitlicher und räumlicher Zu­
sammenhang bestehen. Außerdem muss­
/müssen der/die Spieler/innen erklären , 
dass sich sein Lebensmittelpunkt ebenfalls 
verlegt hat. 

Eine erstmalige Erteilung einer Spiel­
berechtigung kann jederzeit erfolgen. 
Hierbei ist zu beachten, dass diese Spie­
ler/innen noch nie eine Spielberechtigung 
in NRW, einem anderen Landesverband 
oder einem anderen Nationalverband er­
teilt bekommen haben. Spieler/innen, die 
keine deutsche Staatsangehörigkeit ha­
ben, müssen eine schriftliche Erklärung 
abgeben, dass sie zuvor noch nie die 
Spielberechtigung für einen anderen 
Verein besessen haben. 

Bitte überprüfen Sie die Angaben in der 
zugeschickten Spielberechtigungsliste ge­
nau und melden uns bitte unverzüglich 
alle Änderungen, wie Austritt, sonstiges 
Ausscheiden, Namensänderungen, Fehler 
beim Geburtsdatum, Geschlecht, Nationa­
lität usw. 
Wenn Spieler/innen zwei Spielzeiten in 
Folge nicht am Spielbetrieb des Verbandes 
(§23 SpO) teilgenommen haben und auf 
keiner eingereichten Vereinsrangliste 
standen, muss die Streichung aus der 
Spielberechtigungsliste mit dem Freigabe­
datum ebenfalls der Geschäftsstelle 
gemeldet werden. 

Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter­
innen der Geschäftsstelle unter der Tele­
fonnummer 0208/360834 gerne zur Ver­
fügung . 

Ulrike Thomas 
- Leiterin der Geschäftsstelle -

Amtliche Nachrichten 



Anderung der Spielberechtigung 

93860 Mey, Alexander ( 329) TV 1908 Kali--> 

Änderung der Spielberechtigung Stand: 17.07.2006 98668 Müller, Kerstin ( 676) B-T Baesweiler--> 

······································································································································································· 54397 Nekes, Guido ( 161) ATV Bonn--> 

Pass Name alter Verein neuer Verein Freigabe 54870 Neuhaus, Maria ( 376) TS Frechen--> 

90728 Abdul Rahim, Mariam (MAS) ( 5) OSC Düsseldorf--> ( 6) BC SW Düsseldorf 13.06.2006 110447 Nicolay, Gereon ( 628) TV Refrath--> 

95863 Achtzehn, Jan ( 626) TuS Wadersloh--> ( 196) LSV Teut.Lippstadt 15.06.2006 99554 Niel, Lisa ( 432) ETG 47 Wuppertal--> 

104821 Adelmeyer, Sylvia ( 69) WMTV Solingen--> ( 106) BSG Kies. Solingen 13.07.2006 55559 Nüsken, Jörg ( 457) TuS Lohauserholz--> 

64354 Adenheuer, Carsten ( 76) Cronenberger BC--> ( 53) SC Bayer Uerdingen 21.06.2006 94990 Orben, Jens ( 777) TuSpo 98 Huckingen--> 

94615 Afzali, Bahman (IRN) ( 45) • Alemannia Aachen--> ( 617) Arminia Eilendorf 03.07.2006 53043 Ossig, Michael ( 367) VfB GW Mülheim--> 

101920 Ahmeti, Visar (YUG) ( 622) DJK Fort. Dilkrath--> ( 570) Vfl Otzenrath 14.07.2006 58589 Otto, Katharina ( 893) BC Phönix Hövelhof--> 

30710 Ahr, Dino ( 123) TV Ruppichteroth--> ( 998) Anderer LV 22.06.2006 22908 Pantke, Christof ( 10) Merscheider TV--> 

105239 Alfes, Svenja ( 851) BC Hünsborn--> ( 392) TV Kirchhundem 03.07.2006 80714 Peschka, Florian ( 435) TuS Ascheberg--> 

108665 Bauer, Andreas ( 391) TB Rauxel--> ( 552) Alb. Henrichenburg 14.07.2006 115256 Prüfer, Johanna ( 804) TuRa Elsen 94/11 --> 

65678 Bergei, Stefanie ( 161) ATV Bonn--> ( 346) BC Witterschlick 22.06.2006 41192 Raben, Annegret ( 122) SC Münster 08--> 

66059 Birkholz, Roman ( 228) TSG Siegen--> ( 998) Anderer LV 21.06.2006 115255 Reinhold, Maren ( 804) Tu Ra Elsen 94/ 11--> 

65335 Bleibtreu, Lars ( 458) Vohwinkeler STV--> ( 76) Cronenberger BC 09.07.2006 91335 Reitz, Julia ( 144) RTG Weidenau--> 

54766 Bongartz, Mark ( 319) GSV Moers--> ( 41) DSC Ka iserberg 17.06.2006 90847 Ren, Lusi (CHN) ( 5) OSC Düsseldorf--> 

91660 Born, David ( 35) BC Lünen im SVP--> ( 461) GSV Fröndenberg 19.06.2006 108367 Roosen, Maike ( 173) TuS Aldenhoven--> 

62118 Böcker, Sabrina ( 435) TuS Ascheberg--> ( 998) Anderer LV 23.06.2006 100313 Roosen, Nico ( 173) TuS Aldenhoven--> 

59809 Bröker, Karsten ( 50) TuS Ein. Bielefeld--> ( 137) SF Sennestadt 29.06.2006 102352 Rout, Samanta (IND) ( 248) DJK Ad ler Brakel--> 

113094 Bund, Henning ( 466) TV FA Altenbochum--> ( 718) SSV WBG Bochum 02.07.2006 87740 Ruchay, lnes ( 79) TV Gerthe--> 

106569 Bücheler, Petra ( 287) SSV Lützenkirchen--> ( 163) SV Bergfried Lev. 24.06.2006 112913 Schaumburg, Christian ( 362) Viersener TV 1848--> 

60426 Comes, Sonja ( 571) BC Phönix Metelen--> ( 471) SpVg Langenh.-Wbg. 18.06.2006 27420 Schäfer, Wolfgang ( 333) DJK Agon Düsseldf.--> 

68224 Dam, Khai (VIE) ( 536) SV Ems Westbevern--> ( 307) Warendorfer SU 25.05.2006 74585 Schindler, Tim ( 84) PTSV Wuppertal--> 

67586 Dietrich, Fabian ( 35) BC Lünen im SVP--> ( 324) BC Hohenlimburg 25.06.2006 71065 Schlag, Thorsten ( 40) 1.BC Dortmund--> 

29631 Dittrich, Reinhard ( 61) l.FBC Marl--> ( 436) ATV Haltern 01.07.2006 106585 Schmidt. Matthias ( 494) VfL 1854 Kamen--> 

107440 Dohmen, Jana ( 103) TSV Marl-Hüls--> ( 566) Vfl Hüls 07.07.2006 72922 Schmidt, forsten ( 171) TV Jahn Wahn--> 

63570 Driehorst, Melanie ( 84) PTSV Wuppertal--> ( 432) ETG 47 Wuppertal 29.06.2006 103455 Schmitten, Nina ( 20) BAT Berg.Gladbach--> 

40839 Driehorst, Micha ( 84) PTSV Wuppertal--> ( 432) ETG 47 Wuppertal 29.06.2006 88845 Schmitz, Meike ( 777) TuSpo 98 Huckin9en--> 

106699 Driftmann, Silke ( 905) Mindener BC--> ( 998) Anderer LV 07.07.2006 89711 Schneider, Stephan ( 60) 1.BC Düren--> 

89696 Eckers, Daniel ( 579) TV Rhede--> ( 281) l .BC/TuB Bocholt 21.06.2006 46536 Schneiderath, Sabine ( 381) TV Werne--> 

96383 Ehm, Svenja ( 145) BRC Eschweiler--> ( 807) WeidenerTV 20.06.2006 52073 Schrade, Wolfgang ( 162) TV Rodenkirchen--> 

90974 Elten, Andrea ( 505) FC Hertha Rheidt--> ( 20) BAT Berg.Gladbach 12.07.2006 110251 Schreiber, Ralf ( 376) TS Frechen--> 

76676 Faal, Aziz ( 245) CfB Gütersloh--> ( 510) TuS Friedrichsdorf 08.05.2006 61768 Schronen, Andre ( 161) ATV Bonn--> 

93355 Fahnenbruck, Nils ( 232) Hülser SV--> ( 671) DJK Teut. St.Tönis 23.06.2006 74651 Schröder, Helmut ( 6) BC SW Düsseldorf--> 

104200 Fiege, Maximilian ( 248) DJK Adler Brakel--> ( 152) BC 64 Steinheim 15.06.2006 70128 Schröer, Tobias ( 678) SV Kupferdreh--> 

40887 Fischer, Matthias ( 192) BC Bergkamen--> ( 461) GSV Fröndenberg 16.06.2006 28120 Schütte, Klaus ( 280) TuSpo Richrath--> 

98667 Freyler, Roland ( 676) B-T Baesweiler--> ( 173) TuS Aldenhoven 23.06.2006 57895 Settemeyer, Axel ( 893) BC Phönix Hövelhof--> 

90232 Gerlach, Sebastian ( 43) 1.SC Bd.Oeynhausen--> ( 170) TG Mülheim/Köln 01.07.2006 109666 Sowa, Jennifer ( 366) SF E. Gevelsberg--> 

98211 Glasmeyer, Philipp ( 461) GSV Fröndenberg--> ( 998) Anderer LV 26.06.2006 71620 Speiss, lsabel ( 161) ATV Bonn--> 

84242 Gottfried, [ars ( 777) TuSpo 98 Huckingen--> ( 188) SG Neukirch.-Vluyn 29.06.2006 109507 Spiecker, Sandra ( 376) TS Frechen--> 

94303 Großeloh, Daniel ( 473) TVE Burgaltendorf--> ( 452) BC E-Burgaltendorf 12.07.2006 87643 Staats, Sebastian ( 286) SpVgg Sterkrade-N.--> 

77473 Habke, Andreas ( 605) SC Hörstel--> ( 998) Anderer LV 06.07.2006 81176 Stahl, Sebastian ( 473) TVE Burgaltendorf--> 

94988 Hartleib, Fabian ( 777) TuSpo 98 Huckingen--> ( 101) TB Rheinhausen 09.06.2006 99132 Stambor, Timo ( 209) DJK Bergheim--> 

85074 Haschke, Nicole ( 676) B-T Baesweiler--> ( 173) TuS Aldenhoven 23.06.2006 101184 Starschenko, Michael ( 144) RTG Weidenau--> 

94072 Hechler, Philipp ( 361) TV Rosbach--> ( 309) TuS Bad Driburg 01.07.2006 67110 Störmann, Ariane ( 437) SC Gremmendorf--> 

69392 Heid, Norbert ( 260) TuS Rheindorf--> ( 163) SV Bergfried Lev. 29.06.2006 107737 Strüßmann, Tim ( 137) SF Sennestadt--> 

81070 Heide, Stefan ( 137) SF Sennestadt--> ( 751) TuS Helpup 07.07.2006 111592 Thomas, Aline ( 232) Hülser SV--> 

64068 Holtermann, Uwe ( 81) DJK Adl.Oberhausen--> ( 286) SpVgg Sterkrade-N. 11.07.2006 28587 Toker, Barbara ( 100) TSV 1860 Hagen--> 

49925 Homa, Rolf ( 35) BC Lünen im SVP--> ( 825) BSC Overberge 25.06.2006 83710 Tolksdorf, Marcel ( 467) SuS Neuenkirchen--> 

112908 Houben, Tobias ( 362) Viersener TV 1848--> ( 215) TuS Viersen 12.07.2006 94846 Triebsees, Steffen ( 63) BV RW Wesel--> 

98925 Hüpperling, Anja ( 181) TV Anrath--> ( 611) DJK Vfl 19 Willich 19.06.2006 77944 Trotzeck, Andre ( 265)' DJK 09 Kray--> 

78417 Hürtgen, Michaela ( 234) TSC Euskirchen--> ( 305) BC Rheinbach 01.07.2006 62190 van de Sand, Thorsten ( 121) TV Witzhelden--> 

26771 Jakob, Andreas ( 176) DSC Wanne-Eickel--> ( 186) l .BC Herten 06.07.2006 45859 Verholt, Christoph ( 280) TuSpo Richrath--> 

106825 Janusschowski, Marcus ( S5) Vfl Bochum--> ( 186) l.BC Herten 28.06.2006 109217 Vomfelde, Matthias ( 307) Warendorfer SU--> 

84311 Jeruschkat, Ren, ( 180) TV Stoppenberg--> ( 998) Anderer LV 18.06.2006 91524 Wachenfeld, Philipp ( 268) TTC Brauweiler--> 

105242 Kaiser, Catharina ( 851) BC Hünsborn--> ( 392) TV Kirchhundem 03.07.2006 110769 Wagenseil, Gregor ( 99) BC SW Köln--> 

76540 Klages, Nadine ( 896) BC AJax Bielefeld--> ( 324) BC Hohenlimburg 24.06.2006 88899 Weiner, Arne ( 557) SV Brackwede--> 

105495 Knappmeier, Bernd ( 5) OSC Düsseldorf--> ( 6) BC SW Düsseldorf 13.06.2006 89709 Werner, Maria ( 60) 1.BC Düren--> 

109521 Kneißler, An<jreas ( 798) Annener TS v.1872--> ( 403) TSG Sprockhövel 07.07.2006 51994 Whittington, Stuart (ENG) ( 324) BC Hohenlimburg--> 

106270 Koch, Dominik ( 406) TuS Nachrodt-Obst.--> ( 324) BC Hohenlimburg 05.07.2006 115150 Wieland, Maximilian ( 497) SV Auweiler-Esch--> 

49726 ( 766) BC Hansa Attendorn--> ( 472) TV Olpe 01.08.2006 98705 Wierling, Brig itte ( 122) SC Münster 08--> 

111607 ( 998) Anderer LV--> ( 146) Union Lüdinghausen 17.06.2006 109508 Wilhelm, Arne ( 376) TS Frechen--> 

82116 ( 437) SC Gremmendorf--> ( 435) TuS Ascheberg 30.06.2006 104953 Willkomm, Johannes ( 481) Vfl Langerwehe--> 

41557 ( 437) SC Gremmendorf--> ( 435) T uS Ascheberg 30.06.2006 111157 Winarto, Yanti ( 757) Rheydter TV 1847--> 

116412 Köster, Tobias ( 274) TuS lckern--> ( 391) TB Rauxel 25.06.2006 64742 Winkelmann, Wolf-Benjamin ( 15) 1.Essener BC--> 

116089 • Kraiie, P~scal ( 168) BSC Gütersloh--> ( 601) TSV Vict. Clarholz 01.07.2006 66833 Wirowski, Nina ( 547) TuS Roland Bürrig--> . . . 
26946 Krause, Martin ( 590) TuS Scharnhorst--> ( 852) TuS Neuenrade 21.06.2006 89236 Witter, Andre ( 365) TSVE Bielefeld--> • B.-T B;esweiler--> TuS Aldenho~en 105016 Krauskopf, Rene • ( 676) ( 173) 23.06.2006 29260 Wochnik, Hans-Jürgen ( 248) DJK Ad ler Brakel--> 

59808 Krieger,.,Torsten f ( 318) FC Lübbecke--> ( 998) Anderer LV 10.07.2006 104337 Wolf, Florian ( 168) BSC Gütersloh--> 

116455 Langner, Be~edikt .. ( 894) LC Schwerte 1967--> ( 841) TuS Holzen-Sommerb 30.06.2006 85356 Wüpping, Judith ( 15) l .Essener BC--> 

112548 Löttker, Dieter • ( 376) TS Fre'chen--> ( 42) Kölner FC BG 25.06.2006 44696 Zander, Ulrich ( 20) BAT Berg.Gladbach--> 

60296 ( 377) BC: Ibbenbüren--> ( 210) l.BV Troisdorf 28.06.2006 53851 Zevenbergen, Ingo ( 386) TuS Wüllen--> 

53811 Ma,worm, Andre ( 121) TV Witzhelden--> ( 163) SV Bergfried Lev. 26.06.2006 87353 Zientarski, Patrik ( 130) Remscheider TV--> 

95551 May, Katrin ( 381) TV Werne--> ( 825) BSC Overberge 24.06.2006 50454 Zirnig, Maria ( 888) TV Borken--> 

66874 Mewes, Dominik ( 100) TSV 1860 Hagen--> ( 324) BC Hohenlimburg 03.07.2006 113256 Zoepf, Joachim ( 343) SG Erftstadt--> 

P~E~ 



(208) Vfl Kommern 20.06.2006 

( 173) T uS Aldenhoven 23.06.2006 
( 346) BC Witterschlick 22.06.2006 
( 42) Kölner FC BG 25.06.2006 
( 998) Anderer LV 23.06.2006 
( 998) Anderer LV 26.06.2006 
( 825) BSC Overberge 23.06.2006 
( 101) TB Rheinhausen 09.06.2006 
( 220) TV Bad Lippspringe 28.06.2006 
( 309) TuS Bad Driburg 01.07.2006 
( 2) STC BW Solingen 01.07.2006 
( 883) No Limit Nottuln 14.06.2006 

( 927) Rot-Weiß Paderborn 13.06.2006 
( 456) TV Eintr. Greven 05.07.2006 

( 927) Rot-Weiß Paderborn 13.06.2006 

( 367) VfB GW Mülheim 21.06.2006 
( 6) BC SW Düsseldorf 13.06.2006 

( 60) 1.BC Düren 14.06.2006 

( 60) 1.BC Düren 14.06.2006 

( 152) BC 64 Steinheim 27.06.2006 

( 466) TV FA Altenbochum 01.08.2006 

( 215) TuS Viersen 12.07.2006 

( 257) BSC Büderich 02.06.2006 

( 432) ETG 47 Wuppertal 29.06.2006 

( 391) TB Rauxel 28.06.2006 

( 316) BSC Unna 28.06.2006 

( 210) 1.BV Troisdorf 16.06.2006 

( 897) ACR Racket Cl.Köln 10.07.2006 

( 188) SG Neukirch.-Vluyn 29.06.2006 

( 714) TuS Chlod. Zülpich 29.06.2006 

( 436) ATV Haltern 23.06.2006 

( 306) TSV Weiss 27.06.2006 

( 42) Kölner FC BG 25.06.2006 

( 346) SC Witterschlick 22.06.2006 

( 362) Viersener TV 1848 02.06.2006 

( 286) SpVgg Sterkrade-N. 15.07.2006 

( 914) BSG Barmer W'tal 04.07.2006 

( 335) Paderborner BG 01.07.2006 

( 324) BC Hohenlimburg 01.07.2006 

( 346) BC Witterschlick 22.06.2006 

( 42) Kölner FC BG 25.06.2006 

( 367) VfB GW Mülheim 06.07.2006 

( 452) BC E-Burgaltendorf 12.07.2006 

( 234) TSC Euski rchen 19.06.2006 

( 901) SG SiegenGiersberg 03.07.2006 

( 435) TuS Ascheberg 30.06.2006 

( 751) TuS Helpup 07.07.2006 

( 671) DJK T eut. St.Tönis 23.06.2006 

( 324) BC Hohenlimburg 03.07.2006 

( 571) BC Phönix Metelen 11.07.2006 

( 400) SV Hamminkeln 10.07.2006 

( 466) TV FA Altenbochum 14.07.2006 

( 286) SpVgg Sterkrade-N. 11.07.2006 

( 926) Büds 06 Leverkusen 07.06.2006 

( 559) TSC Münster 20.06.2006 

( 34) FC Langenfeld 28.06.2006 

( 697) FC Junkersdorf 21 .06.2006 

( 725) BC Phoenix Bonn 29.06.2006 

( 714) TuS Chlod. Zülpich 29.06.2006 

( 13) PSV Gelsenk.-Buer 06.06.2006 

( 99) BC SW Köln 04.07.2006 

( 548) TuS Sax. Münster 13.07.2006 

( 42) Kölner FC BG 25.06.2006 

( 60) 1.BC Düren 19.06.2006 

( 998) Anderer LV 27.06.2006 

( 281) 1.BC/T uB Bocholt 21.06.2006 

( 998) Anderer LV 20.06.2006 

( 137) SF Sennestadt 11 .07.2006 

( 152) BC 64 Steinheim 27.06.2006 

( 873) SV Spexard 10.07.2006 

( 281) 1.BC/TuB Bocholt 21.06.2006 

( 525) SV Colonia Köln 10.07.2006 

( 998) Anderer LV 30.06.2006 

( 2) STC BW Solingen 01.07.2006 

( 436) ATV Haltern 16.06.2006 

( 42) Kölner FC BG 08.07.2006 

Anderung der Spielberechhgung 

sa;son 2006/2007 
Festlegung der Bälle, die in der Saison 2006/2007 im Senioren- (ohne Bundesliga) und 
Jugendbereich gespielt werden dürfen. 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass nur mit den aufgeführten Bällen Meisterschaften 
und/oder Verbandsspiele ausgetragen werden dürfen. 
Zuwiderhandlungen können zur Umwertung der Spiele führen . Zum Training können jedoch 
auch andere als die hier aufgeführten Bälle benutzt werden. Die Liste wird monatlich ergänzt: 
Stand : 17.07.2006 

1. Federbälle 

e'e'YONEX AS 10 
e'e'YONEX AS 15 

e'e'YONEX AS 20 

RYONEX AS 30 

e'e'YONEX AS 40 

X-B-Born Yellow 

~OLIVER Oliver Apex 100 

,~ TECNOPRO Tee 200 
7• • Tee 400 

V ""IICTOR" 

7/1 Y8NGY8NG 

2. Kunststoffbälle 

e'e'YONEX 
e'e'YONEX 
e'e'YONEX 

KS 99 
KS 88 ( vorm. DONG FENG C1101) 
Club 9 

Aeroflex Start 
Aeroflex Pro 

DIAMOND MARS (ABC) 

Dynamic 200 

Fly Turnier 

Aeros Silver 
Aeros Shanghai 
Aeros ASIA 
Topolino CLASSICO 

VICTOR Champion 
VICTOR Service 
VICTOR Maxima 
VICTOR Queen 

R.S.L Tourney No. 1 
R.S.L Ace 

World Tournament 

Yang Yang 202/76 

Aeroplane G 1101 

Premium 

Mavis 500 

Mavis 370 

Mavis 350 

VICTOR Shuttle 2000 

Stand: 17.07.2006 

Yonex 

Yonex 

Yonex 

Yonex 

Yonex 

X-B-Born 

Sport Et Squash GmbH 

1 ntersport Deutschland 
lntersport Deutschland 

Kason Europa GmbH 
Kason Europa GmbH 
Kason Europa GmbH 

BABOLAT VS Deutschland 
BABOLAT VS Deutschland 

Diamond Sport 

Dynamic 

Winter 

Tox GmbH 
Tox GmbH 
Tox GmbH 
Tox GmbH 

VICTOR 
VICTOR 
VICTOR 
VICTOR 

X-B-Born 
X-B-Born 

Winex Sports GmbH 

Siam Sports GbR 

Sport Gehrke 

Friendship 

Yonex 

Yonex 

Yonex 

VICTOR 

; 

Durch ein Versehen der Druckerei wurde der Ferderball der Firma Sport Gehrke Aeroplane 
G1101 in der BR 7/2006 unter Kunststoffbälle abgedruckt. Wir bitten dieses zu beachten! 



Anderung der Staffeleinteilung 

Änderung der Staffeleinteilungen gegenüber dem Stand der BR 6 und BR 7 

• Staffel 1 streichen einsetzen 

Bezirk Nord I Stand: 18.07.06 

32 Bez irksklasse Nord la, St.1 E ( 289) Eintracht Emmerich 1 
35 Bezirksklasse Nord la, St.4 F ( 596) BC 89 Bottrop 4 ( 347) BC Recklinghausen 3 
74 Kreisliga Nord lb, St.3 H ( 347) BC Recklinghausen 3 
128 Kreisklasse Nord la, St.1 B ( 289) Eintracht Emmerich 2 ( 289) Eintracht Emmerich 1 
128 Kreisklasse Nord la, St.1 G ( 289) Eintracht Emmerich 3 ( 289) Eintracht Emmerich 2 

JOl Jugend Bezirksliga Nord 1 Staffelbetreuer geändert neu: Marcel Christensen 
J01 Jugend Bezirksliga Nord 1 B ( 48) 1.BV Mülheim J2 ( 41) DSC Kaiserberg J1 
J02 Jugend Bezirksklasse Nord 1 Staffelbetreuer geändert neu: Marcel Christensen 
J03 Jugend Bezirksklasse Nord 1 Staffelbetreuer geändert neu: Marcel Christensen 
J03 Jugend Bezirksklasse Nord 1 C ( 41) DSC Kaiserberg J 1 ( 48) 1.BV Mülheim J2 
J09 Jugend Kreisklasse A Nord 1 H ( 186) 1.BC Herten J3 ( 13) PSV Ge lsenk.-Buer J4 
J18 Jugend Kreisklasse A Nord 1 G ( 471) SpVg Langenh.-Wbg. J2 

S01 Schüler Bezirksliga Nord 1 D ( 286) SpVgg Sterkrade-N. S2 
S04 Schüler Kreisl iga Nord 1 D ( 286) SpVgg Sterkrade-N. S3 ( 286) SpVgg Sterkrade-N. S2 
S08 Schüler Kreisklasse Nord 1 D ( 286) SpVgg Sterkrade-N. S5 ( 286) SpVgg Sterkrade-N. S4 
S08 Schüler Kreisklasse Nord 1 E ( 286) SpVgg Sterkrade-N. S4 ( 286) SpVgg Sterkrade-N. S3 
S12 Schüler Kreisklasse Nord 1 A ( 559) TSC Münster S 1 ( 355) TV Jahn Rheine S 1 
S14 Schüler Kreisklasse Nord 1 D ( 752) SV GW Steinbeck S 1 ( 311) SG Coesfeld S1 

M03 U17/U19 Mini-Mannschaft Nord 1 A ( 913) DJK SF Dülmen M1 ( 579) TV Rhede M2 
M03 U17/U19 Min i-Mannschaft Nord 1 B ( 579) TV Rhede M2 ( 913) DJK SF Dü lmen M1 
M03 U17/U19 Mini-Mannschaft Nord 1 E ( 579) TV Rhede M1 
M03 U17/U19 Mini-Mannschaft Nord 1 F ( 423) BSC Emmerich M1 ( 579) TV Rhede M1 
M05 U 15 Min i-Mannschaft Nord 1 F ( 423) BSC Emmerich M2 ( 423) BSC Emmerich M1 
M09 U 13 Min i-Mannschaft Nord 1 B ( 579) TV Rhede M4 ( 281) 1.BC/TuB Bocholt M1 
M09 U 13 Mini-Mannschaft Nord 1 D ( 281) 1.BC/TuB Bocholt M 1 ( 579) TV Rhede M4 
M11 U 13 Mini-Mannschaft Nord 1 D ( 355) TV Jahn Rheine M1 

Bezirk Nord II 

20 Bezirksl iga Nord lla, St.1 A ( 839) l .BV Lippstadt 2 
20 Bezirksl iga Nord lla, St.1 D ( 457) TuS Lohauserholz 1 ( 839) l .BV Lippstadt 2 
20 Bezirksl iga Nord lla, St.1 E ( 839) 1.BV Lippstadt 3 
20 Bezirksl iga Nord lla, St. 1 F ( 35) BC Lünen im SVP 4 ( 457) TuS Lohauserholz 1 
21 Bezirksl iga Nord lla, St.2 G ( 461) GSV Fröndenberg 2 / 

40 Bezirksklasse Nord l la, St.1 A ( 839) 1.BV Lippstadt 3 
41 Bezirksklasse Nord lla, St.2 F ( 461) GSV Fröndenberg 3 ( 461) GSV Fröndenberg 2 
42 Bezirksklasse Nord lla, St.3 E ( 685) BC Herscheid 4 
82 Kreisliga Nord l la, St.3 C ( 35) BC Lünen im SVP 5 ( 35) BC Lünen im SVP 4 
82 Kreisliga Nord l la, St.3 F ( 35) BC Lünen im SVP 6 ( 35) BC Lünen im SVP 5 
84 Kreisliga Nord l la, St.5 A ( 461) GSV Fröndenberg 4 ( 461) GSV Fröndenberg 3 
84 Kreisliga Nord lla, St.5 G ( 417) TuS Jahn Werdohl 2 ( 685) BC Herscheid 4 
89 Kreisliga Nord llb, St.2 G ( 557) SV Brackwede 3 
91 Kreisliga Nord llb, St.4 D ( 887) SC BW Ostenland 1 ( 887) SC BW Ostenland 2 
160 Kreisklasse Nord l la, St.1 C ( 35) BC Lünen im SVP 7 ( 35) BC Lünen im SVP 6 
161 Kreisklasse Nord lla, St.2 F ( 461) GSV Fröndenberg 5 ( 461) GSV Fröndenberg 4 
165 Kreisklasse Nord l la, St.6 E ( 536) SV Ems Westbevern 3 

J26 Jugend Meisterklasse A Nord II B ( 193) BC Herringen J 1 
J33 Jugend Normalklasse Nord II B ( 365) TSVE Bielefeld J2 
J34 Jugend Normalklasse Nord II E ( 266) GW Langenberg J1 ( 365) TSVE Bielefeld J 1 
J38 Jugend Normalklasse Nord II B ( 193) BC Herringen J1 
J40 Jugend Normalklasse Nord II C ( 139) BSC Lüdenscheid J2 
J42 Jugend Normalklasse Nord II E ( 266) GW Langenberg J1 

531 Schüler Normalklasse Nord II C ( 365) TSVE Bielefeld S 1 
541 Schüler Normalklasse Nord II B ( 193) BC Herringen S4 

p~~~ 



Anderung der Staffeleinteilung 

M27 U13 Mini-Mannschaft Nord II D ( 139) BSC Lüdenscheid M 1 
M33 U13 Mini-Mannschaft Nord II E ( 873) SV Spexard M 1 

M36 NEUE S T A F F E L (6-er) Staffelbetreuer Henning Schade 
M36 U13 Mini-Mannschaft Nord II C ( 137) SF Sennestadt M1 
M36 U13 Mini-Mannschaft Nord II D ( 365) TSVE Bielefeld M 1 
M36 U13 Mini-Mannschaft Nord II E ( 557) SV Brackwede M 1 

Bezirk Süd I 

27 Bezirksliga Süd lb, St.2 F ( 100) TSV 1860 Hagen 2 
51 Bezirksklasse Süd la, St.4 E ( 6) BC SW Düsseldorf 4 
100 Kreisliga Süd la, St.5 E ( 174) BV 69 Velbert 2 
100 Kreisliga Süd la, St.5 G ( 6) BC SW Düsseldorf 5 
106 Kreisliga Süd lb, St.3 A ( 100) TSV 1860 Hagen 3 ( 100) TSV 1860 Hagen 2 
108 Kreisliga Süd lb, St.5 D ( 40) 1.BC Dortmund 3 
208 Kreisklasse Süd lb, St.1 F ( 174) BV 69 Velbert 3 ( 174) BV 69 Velbert 2 

S58 Schüler Normalklasse Süd 1 H ( 130) Remscheider TV S 1 

M51 U17/U19 Mini-Mannschaft Süd 1 A ( 25) BC Burg M1 
M51 U17/U19 Mini-Mannschaft Süd 1 C ( 130) Remscheider TV M 1 
M52 U17/U19 Mini-Mannschaft Süd 1 G ( 150) SG 99/06 Essen M2 
M62 U13 Mini-Mannschaft Süd 1 A 10) Merscheider TV M 1 
M62 U 13 Mini-Mannschaft Süd 1 H 25) BC Burg M1 ( 25) BC Burg M2 

Bezirk Süd II 

57 Bezirksklasse Süd lla, St.2 C ( 145) BRC Eschweiler 2 
113 Kreisliga Süd lla, St.2 B ( 145) BRC Eschweiler 2 
114 Kreisliga Süd lla, St.3 F ( 171) TV Jahn Wahn 3 
124 Kreisliga Süd llb, St.5 E ( 228) TSG Siegen 2 
241 Kreisklasse Süd llb, St.2 A ( 447) Mülheimer TV Köln 3 

J82 Jugend Normalklasse Süd II KreisAachen A ( 283) Brühler TV J1 ( 283) Brühl er TV J2 
J86 Jugend Normalklasse Süd II Rhein-Sieg F ( 361) TV Rosbach J 1 ( 361) TV Rosbach J2 
J90 Jugend Normalklasse Süd II Siegen/Olpe D ( 903) TV Kreuztal J 1 
J91 Jugend Normalklasse Süd II Siegen/Olpe C ( 903) TV Kreuztal J1 ( 903) TV Kreuztal J2 

S85 Schüler Normalklasse Süd II Rhein-Berg. D ( 210) 1.BV Troisdorf S1 
S87 Schüler Normalklasse Süd II SiegenOlpe C ( 903) TV Kreuztal S 1 

; 

f12S~ 



Amtliche Nachrichten 

Rally Po;nt Zählwe;se und we;tere Regeländerungen 

Die IBF hat in ihrer Sitzung am 06.05.2006 die Einführung der Rally Point Zählweise und weitere Änderungen des Regelwerks beschlos­
sen. Ab dem 01.08.2006 ist diese Zählweise bei allen Turnieren und im Spielbetrieb für alle Klassen im Bereich des DBV verbindlich anzu­
wenden. Zur Vorbereitung des Spielbetriebs ist nachfolgend eine vereinfachte Erläuterung der Rally Point Zählweise, das Spielschema in 
den Doppeldisziplinen und ein Auszug aus den Spielregeln mit den ansonsten noch wichtigen Regeländerungen als Arbeitshilfe aus der 
offiziellen deutschen Übersetzung der englischen Originalfassung durch das DBV -Referat für Schiedsrichterwesen abgedruckt. 
Die Übersetzung des gesamte Regelwerks kann auf der Homepage der Landesverbandes im Bereich „Schiedsrichter" nachgelesen und 
auch heruntergeladen werden. 

Günter Wagner, Schiedsrichterwart 

Uere;nf achte Erklärung zum 
Rally Point System 

Sp;elsystem 

Ein Spiel besteht aus zwei Gewinnsätzen 
bis 21 Punkte. (Best of three) . 
Die Seite, welche einen Ballwechsel ge­
winnt, erhält einen Punkt. Ab dem Spiel­
stand 20-beide gewinnt die Seite den 
Satz, welche 2 Punkte Vorsprung hat. 
Beim Spielstand 29-beide gewinnt die 
Seite den Satz, welche zuerst den 30. 
Punkt gewinnt. 
Die Seite, welche einen Satz gewinnt, 
schlägt im folgenden Satz zuerst auf. 

Pausen und Se;tenwechsel 

Sobald die führende Seite 11 Punkte er­
reicht hat, erfolgt eine Pause von maximal 
60 Sekunden. Zwischen 2 Sätzen ist eine 
Pause von bis zu 2 Minuten erlaubt. 
Im dritten Satz wechseln die Spieler die 
Feldseite, sobald eine Seite 11 Punkte 
erreicht hat. 

Efozel 

Zu Beginn des Satzes und bei einem 
geraden Spielstand schlägt der Auf­
schläger vom rechten Aufschlagfeld auf. 
Bei ungeradem Spielstand schlägt der 
Aufschläger vom linken Aufschlagfeld 
auf. 
Wenn der Aufschläger den Ballwechsel 
gewinnt, gewinnt der Aufschläger einen 
Punktund schlägt erneut aber jetzt vom 
anderen Aufschlagfeld auf. 
Wenn der Rückschläger den Ballwechsel 
gewinnt, gewinnt der Rückschläger einen 
Punkt und erhält zusätzlich das Auf­
schlagrecht. 

Doppel 

Es gibt nur einen Aufschläger im Doppel 
(siehe dazu das beigefügt Diagramm). Das 

Doppelspiel zwischen A & Bund C & D. A & B entschieden sich nach der Wahl für den 
Aufschlae:. A schläe:t auf zu C. A ist der erste Aufschläe:er und C ist der erste Rückschlä1 er. 
Verlauf/ Erläuterung Spiel- Aufschlag aus Aufschläger Gewinner 

stand Aufschlagfeld & des 
Rückschläe:er Ballwechsels 

0-0 Rechtes A schlägt auf A&B. 
Null Aufschlagfeld. zuC. C D 
beide Spielstand auf AundC 

-der Aufschlag- beginnen als 

,\A seite ist gerade. Auf- und 
Rückschläger. B 

A & B gewinnen einen Punkt. 1-0 Linkes A schlägt auf C&D. 
A & B wechseln Aufschlagfeld. zuD. C D 
Aufschlagfelder. A schlägt Spielstand auf l;' 
diesmal vom linken 
Aufschlagfeld auf. C & D 

der Aufschlag-
A/ 

verbleiben in den gleichen 
seile ist ungerade. B 

Aufschlaefeldem. 
C & D gewinnen einen Punkt 1-1 Linkes D schlägt auf A&B. 
und auch das Aufschlagrecht. Aufschlagfeld. zuA. C D 
Niemand wechselt das Spielstand auf / 
jeweilige Aufschlagfeld. der Aufschlag-

A,/ seite ist ungerade. B 

A & B gewinnen einen Punkt 2-1 Rechtes B schlägt auf C&D 
und auch das Aufschlagrecht. Aufschlagfeld. zuC. C " 

D 
Niemand wechselt das Spielstand auf 
jeweilige Aufschlagfeld. der Aufschlag- \ 

seite ist gerade. A B 

C & D gewinnen einen Punkt 2-2 Rechtes C schlägt auf C&D 
und auch das Aufschlagrecht. Aufschlagfeld. zuB. C '\ D 
Niemand wechselt das Spielstand auf 
jeweilige Aufschlagfeld. der Aufschlag- '3 seite ist gerade. A 

C & D gewinnen einen Punkt. 3-2 Linkes C schlägt auf A&B 
C & D wechseln Aufschlag- Aufschlagfeld. zuA. D vc felder. C schlägt vom linken Spielstand auf 
Aufschlagfeld aut: A & B der Aufschlag- A✓ verbleiben in den gleichen seite ist ungerade. B 
Aufschlagfeldern. 

A & B gewinnen einen Punkt 3-3 Linkes A schlägt auf A&B 
und auch das Aufschlagrecht. Aufschlagfeld. zuC. D 1/c Niemand wechselt das Spielstand auf 
jeweilige Aufschlagfeld. der Aufschlag- AI 

seite ist ungerade. B 

A & B gewinnen einen Punkt. 4-3 Rechtes A schlägt auf C&D 
A & B wechseln Aufschlag- Aufschlagfeld. zuD. D II 

C 
felder. A schlägt vom rechten 

Spielstand auf 
Aufschlagfeld auf C & D der Aufschlag-

\A verbleiben in den gleichen seile ist gerade. B 
Aufschlagfeldern. 

Dies bedeutet: 
• aus welchem Aufschlagfeld aufgeschlagen wird, hängt vom Spielstand, gerade oder ungerade ab, wie im 

Einzel. 
• Die Spieler wechseln nur dann die Aufschlagseite, wenn sie nach eigenem Aufschlag einen Punkt erzielt 

haben. In allen andern Fällen verbleiben die Spieler in den Aufschlagfeldern, die sie beim 
vorangegangenen Ballwechsel innehatten. Dadurch wechselt das Aufschlagrecht zwischen den Spielern. 

P~l~ 



Aufschlagrecht wechselt zwischen den 
Spielern, wie im beigefügten Diagramm dar­
gestellt. 
Zu Beginn des Satzes und bei einem geraden 
Spielstand schlägt der Aufschläger vom rech­
ten Aufschlagfeld auf. Bei ungeradem Spiel­
stand schlägt der Aufschläger vom linken 
Aufschlagfeld auf. 
Wenn die aufschlagende Seite einen Ball­
wechsel gewinnt, gewinnt die aufschlagende 
Seite einen Punkt und derselbe Aufschläger 
schlägt erneut aber jetzt vom anderen Auf­
schlagfeld auf. 
Wenn die rückschlagende Seite einen Ball­
wechsel gewinnt, gewinnt die rückschlagen­
de Seite einen Punkt und erhält zusätzlich 
das Aufschlagrecht. 
Der Spieler der rückschlagenden Seite, wel­
cher zuletzt aufgeschlagen hat, verbleibt im 
selben Aufschlagfeld, von wo er zuletzt auf­
geschlagen hat. Sein Partner hat die jeweils 
andere Position einzunehmen. 
Die Spieler wechseln so lange nicht ihr jewei­
liges Aufschlagfeld bis sie als aufschlagende 
Seite einen Punkt gewinnen. 
Sollte eine Verwechslung des Aufschlagfeldes 
erkannt werden, so ist der Fehler umgehend 
zu berichtigen. (Der aktuelle Spielstand 
bleibt bestehen) 

siehe Tabelle auf der linken Seite 

Auszug aus den Spielregeln mit 
den wesentlichen Änderungen 

1 Spielfeld und Spielfeldausstattung 

1.4 Die Pfosten haben vom Boden des 
Spielfeldes gemessen eine Höhe 
von 1,55 m und müssen vertikal 
verbleiben, wenn das Netz ge­
spannt ist, wie unter Regel 1.10 
beschrieben. Pfosten oder deren 
Stützen dürfen dabei nicht in das 
Feld hineinragen. 

7 Punktsystem (Zählweise) 

7.2 Ein Satz gilt von der Seite als ge­
wonnen. die zuerst 21 Punkte 
erreicht hat, mit Ausnahme der 
Regeln 7.4 und 7.5. 

7.3 Die Seite, die einen Ballwechsel 
gewinnt. erhält einen Punkt zum 
bisherigen Punktestand hinzu. 
Eine Seite gewinnt einen Ball­
wechsel. wenn die Gegnerseite 
einen Fehler begeht oder der Ball 
aus dem Spiel ist. weil er auf den 
Boden innerhalb des gegnerisches 
Spielfeldes fällt. 

7.4 Beim Spielstand von 20-beide 

gewinnt die Seite den Satz. wel­
che zuerst einen Vorsprung von 
zwei Punkten hat. 

7.5 Beim Spielstand von 29-beide 
gewinnt die Seite den Satz. wel­
che als nächste den 30. Punkt 
erzielt. 

8 Wechsel der Spielfeldseiten 

8.1 Die Spieler wechseln die Spiel­
feldseiten ... 

8.1.1 nach Beendigung des ersten Satzes. 
8.1.2 mit dem Ende des zweiten Satzes. 

falls es einen dritten Satz gibt. 
8.1.3 im dritten Satz, wenn die führen­

de Seite 11 Punkte erreicht hat. 

9 Aufschlag 

9.1.1 darf keine Seite die Ausführung 
des Aufschlags unzulässig verzö­
gern, sobald der Aufschläger und 
der Rückschläger zum Aufschlag 
bereit sind. Mit der vorbereiten­
den Ausholbewegung des Auf­
schlägers muss jede Verzögerung 
des Aufschlages (Regel 9.2) als 
unzulässige Verzögerung angese­
hen werden. 

9.1.5 muss sich - im Moment der 
Berührung mit dem Schläger - der 
gesamte Ball unterhalb der Taille 
des Aufschlägers befinden. 
Die Taille ist als imaginäre Linie 
um den Körper beschrieben und 
befindet sich dort. wo die unter­
ste Rippe zu suchen ist. 

9.1.6 muss der Schaft des Schlägers -
im Augenblick des Treffpunktes 
mit dem Ball - in eine Abwärts­
richtung zeigen. 

9.1 .9 darf der Ball beim Versuch aufzu­
schlagen nicht verfehlt werden. 

11 Doppelspiel 

11.1 Aufschlagende und rückschla­
gende Seiten 

11.1.1 Ein Spieler der aufschlagenden 
Seite hat vom rechten Auf­
schlagfeld aufzuschlagen. wenn 
diese Seite noch keine Punkte 
oder eine gerade Punktzahl in die­
sem Satz erreicht hat. 

11.1 .2 Ein Spieler der aufschlagenden 
Seite hat vom linken Aufschlag­
feld aufzuschlagen. wenn diese 
Seite eine ungerade Punktzahl in 
diesem Satz erreicht hat. 

11.1.3 Der Spieler der rückschlagenden 
Seite. der zuletzt aufgeschlagen 
hat. bleibt dort stehen. von wo er 
zuletzt aufgeschlagen hat. Sein 
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Partner hat die jeweils andere 
Position einzunehmen. 

11 .1.4 Der Spieler der rückschlagenden 
Seite. der diagonal gegenüber 
dem Aufschläger zu stehen hat. 
ist der Rückschläger. 

11.1 .5 Die Spieler ändern erst dann ihre 
Positionen beim Aufschlag. wenn 
sie aufgeschlagen haben und 
anschließend punkten. 

11 .1.6 Der Aufschlag hat stets von dem 
Aufschlagfeld aus zu erfolgen, wie 
es dem Spielstand der aufschla­
genden Seite entspricht. Aus­
genommen die Voraussetzungen 
zu Regel 12 sind erfüllt. 

11.3 Punktgewinn und Aufschlag 
11.3.1 Wenn die aufschlagende Seite 

einen Ballwechsel gewinnt (Regel 
7.3). erzielt die aufschlagende 
Seite einen Punkt. Der Auf­
sch läger hat erneut aufzuschla­
gen. allerdings vom anderen 
Aufschlagfeld. 

11 .3.2 Wenn die rückschlagende Seite 
einen Ballwechsel gewinnt (Regel 
7.3). erzielt die rückschlagende Sei­
te einen Punkt. Die rückschlagende 
Seite hat jetzt aufzuschlagen. 

11.4 Reihenfolge der Aufschlagenden 
In jedem Satz geht das Aufschlag­
recht ... 

11.4.1 vom anfänglichen Aufschläger. 
der den Satz vom rechten Auf­
schlagfeld aus eröffnet 

11.4.2 über zum Partner des anfängli­
chen Rückschlägers. der seinen 
ersten Aufschlag vom linken 
Aufschlagfeld ausführt. 

11.4.3 über zum Partner des anfängli­
chen Aufschlägers 

11.4.4 über zum anfänglichen Rück-
schläger ~ 

11.4.5 über zum anfänglichen Aufschlä­
ger und so weiter. 

12 Positionsfehler beim Auf bzw. 
Rückschlag 

12.2 Wenn ein Positionsfehler beim 
Auf- bzw. Rückschlag bemerkt 
wird. ist dieser Positionsfehler zu 
berichtigen. Der erreichte Spiel­
stand bleibt bestehen. 

13 Fehler 
Es ist ein Fehler, ... 
13.2 wenn der aufgeschlagene Ball ... 
13.2.1 sich an dem Netz verfängt und 

auf der Oberkante hängen bleibt. 
13.2.2 nach Überfliegen des Netzes im 

Netz hängen bleibt. 
13.2.3 vom Partner des Rückschlägers 

geschlagen wird. 
13.3.3 nicht über das Netz fliegt. 
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15 Ball nicht im Spiel 

Ein Ball ist nicht mehr im Spiel, wenn ... 
15.1 er das Netz oder den Pfosten 

berührt und anschließend auf der 
Netzseite des Spielers, der den 
Schlag ausgeführt hat, in Rich­
tung Boden des Spielfeldes fällt. 

16 Fortgesetztes Spiel, unsportli-
ches Verhalten und Strafen 

16.2 Pausen 
Bei allen Spielen sind Pausen erlaubt ... 
16.2.1 von nicht länger als 60 Sekunden 

in jedem Satz. wenn die führende 
Seite 11 Punkte erreicht hat. 

Terminänderungen 
im Frühjahr 2007 

Die IBF hat im Rahmen ihrer Termin­
planungen die neuen Termine für die 
YONEX German Open für die kommenden 
Jahren bekannt gegeben: 

27.02. bis 04.03.2007 
26.02. bis 02.03.2008 
24.02. bis 01.03.2009 

Da die German Open im Rahmentermin­
plan der Saison 2006/2007 für den 13.-
18.03.2007 vorgesehen war, müssen daher 
zwangsläufig Änderungen vorgenommen 
werden . 

Es werden derzeit die Möglichkeiten ge­
prüft, die Westdeutschen Meisterschaften 
der Junioren U22 und Senioren 035-075, 
die bisher in der ersten Märzwoche 2007 
geplant waren, auf den 16.-18.03.2007 zu 
verschieben. 

Mehr dazu später. 

Bernd Wessels 

Redaktions­
schluss ,---------------. 
für:die . 

:BR-09-2006 
1 
1 

t ist der 

14.08.2006 

16.2.2 von nicht länger als .1lQ Sekunden 
zwischen dem ersten und zweiten 
Satz sowie zwischen einem zwei­
ten und dritten Satz. 

16.5 Ratschläge (Coaching) und 
Verlassen des Spielfeldes 

16.5.1 Ein Spieler darf nur Ratschläge 
erhalten, wenn der Ball nicht im 
Spiel ist (Regel 15). 

16.5.2 Kein Spieler darf ohne Erlaubnis des 
Schiedsrichters das Spielfeld verlas­
sen. ausgenommen in den Pausen 
wie in Regel 16.2 beschrieben. 

NRW 
Schüler/ Jugend 

Senioren-Starterlaubnis 

17 Turnieroffizielle und Einsprüche 

17.5 Die Tatsachenentscheidung eines 
Turnieroffiziellen ist endgültig, 
bezogen auf seine Verantwort­
lichkeit. Ausgenommen ist der 
Fall. dass der Schiedsrichter aus 
seiner Sicht zweifelsfrei eine 
Fehlentscheidung eines Linien­
richters erkannt hat. Für diesen 
Fall hat der Schiedsrichter die 
Entscheidung des Linienrichters 
zu korrigieren (overrulenl. 

Folgende Spielerinnen und Spieler erfüllen die Hriterien des § 23.l der 
Jugendspielordnung und haben uom Jugendausschuss des BLU-NRW die 
Senioren-Starterlaubnis für die Saison 2006/07 erteilt bekommen: 

Name 

Gevelhoff, Adrian 

Altenbeck, Katharina 

Craul, Philippe 

Riffelmann, Laura 

Hohoff, Philipp 

Geuenich, Vera 

Schulze-Bramey, Lukas 

Motzki, Achim 

Röhn, Nina 

Heidenreich, Lisa 

Deprez, Fabienne 

Fillbrunn, Mirko 

Kaminski, Lisa 

Lemke, Stefan 

Pohl, Alina 

Stahlberg, Mette 

Die Sortierung erfolgte nach Vereinsnamen 

1. BV Mülheim 

1. BV Mülheim 

1. BV Mülheim 

BC Herringen 

BC Herringen 

BC Phönix Hövelhof 

FC Langenfeld 

FC langenfeld 

SC Bayer 05 Uerdingen 

SpVgg Sterkrade-N. 

TuS Oberpleis 

TuS Oberpleis 

TuS Oberpleis 

TV Refrath 



Aufstellung der Spieler für mögliche Spielbefreiungen nach § 43 
Ziffer 2 Anlage 5 Ziffer 3 der Sp□ 

Zusätzlich zu den erteilten Seniorenstartberechtigungen 
(siehe links) wird die Aufstellung ergänzt durch folgende Spieler: 

Breuer, Marius 

Sandhövel, Bianca 

Wöhning, Marina 

Lange, Fabian 

Geuenich, Thomas 

Christensen, Janina 

Weise, Jonas 

Deprez, Maurice 

Wahidi, Aria 

Pohl, Mathieu 

Zurwonne, Josche 

Schmitz, Alexander 

Kiehl, Marie-Christin 

Kaufhold, Dana 

Röthel, Jessica 

Eberhard, Dave 

Hartjes, Linda 

Wachenfeld, Philipp 

Lübbers, Sven 

Sievering, Sabine 

Appel, Benjamin 

1. BC Düren 

1. BV Mülheim 

1. BV Mülheim 

1. BV Mülheim 

BC Phönix Hövelhof 

BVH Dorsten 

FC Langenfeld 

FC Langenfeld 

FC Lübbecke 

SC Union Lüdinghausen 

SC Union Lüdinghausen 

SC Union Lüdinghausen 

SC Union Lüdinghausen 

SpVgg Sterkrade-Nord 

SpVgg Sterkrade-Nord 

SpVgg Sterkrade-Nord 

SpVgg Sterkrade-Nord 

TTC Brauweiler 

TV 1875 Paderborn 

TV Refrath 

TV Witzhelden 

Die Sortierung erfolgte nach Vereinsnamen 

Hierbei handelt es sich um die Aufstellung 
nach Anlage 5 Ziffer 3 der SpO, aus der 
ersichtlich ist, für welche Spieler die 
Vereine berechtigt sind, Mannschafts­
spiele im Seniorenspielbetrieb auf Antrag 
zu verlegen. 

Die benannten Spieler haben über ihre 
Vereine die jeweiligen Gegner in ihren 
Staffeln unverzüglich darüber zu infor­
mieren, damit die unter Anlage 5 Ziffer 1 
a) bis g) benannten Termine auch bei 
Auswärtsspielen spielfrei bleiben. Die 
Spieler müssen Stammspieler dieser 
Mannschaft sein. 

Die hier angesprochenen Spielbefreiungen 
und Spielverlegungen sind bis zum Ab­
gabeschluss der Hinrundenrangliste der 
Senioren (16.08.2006) zu stellen. 

Im Folgenden habe ich Ihnen einige der 
unter Anlage 5 Ziffer 1 a) bis g) angespro­
chenen Termine einmal aufgelistet : 

1.DBV-Rangliste U15/U17 
am 21./22. Oktober 2006 
Dillingen (Anreise am 20.10.06) 

1.DBV-Rangliste U19 
am 04./05. November 2006 
Zittau (Anreise am 03.11 .06) 

2.DBV-Rangliste U15/U17 
am 11./12. November 2006 
Holz/Saarbrücken (Anreise am 10.11 .06) 

3.DBV-Rangliste U15/U17 
am 02./03. Dezember 2006 Bonn-Beuel 

2.DBV-Rangliste U19 
am 09./10. Dezember 2006 Hövelhof 

WDM U13-U19 
am 13./14. Januar 2007 Mülheim 

Amtliche Nachrichten 

Deutsche Meisters. U 15-U 19 
am 09.-11. Februar 2007 Rheinhausen 

Bez.-M an nschaftsmei ste rschaft 
am 24./25. Februar 2007 usw. 

(siehe §43 Ziff 2 bzw. Anlage 5 der SpO) 

Länderspiele und Internationale Maß­
nahmen sind jeweils erst nach der 
Nominierung zu berücksichtigen. Die 
notwendige Spielverlegung nach Ziffer 
4 - 6 ist unverzüglich nach dem Vor­
liegen der Nominierung durchzuführen. 

Im folgenden ein Auszug aus der SpO des 
BLV-NRW der diesen Sachverhalt erläu­
tert. 

Anlage 5 der SpO 

(zu § 43 Ziff. 2) 

Spielbefreiungen gemäl3 

§ 43 Ziff. 2 der SpO 

1. Eine Senioren-Mannschaft ist auf An­
trag bei Terminüberschneidung mit fol­
genden Veranstaltungen spielfrei, wenn 
ein jugendlicher Stammspieler dieser 
Mannschaft die Voraussetzungen dieser 
Anlage erfüllt: 

a) internationale Maßnahmen 
b) Länderspiele 
c) Deutsche Meisterschaften 
d) DBV-RLT 
e) Westdeutsche Meisterschaften 
f) Westdeutsche Mannschaftsmeister­

schaften 
g) Bezi rksmannschaftsmeistersch;iften 

2. Nicht zur Spielbefreiung führen gene­
rell Terminüberschneidungen z.B. mit 

a) Bezirks-RLT 
b) Bezirks-Qualifikations-Turnieren 
c) Bezirks- oder Kreismeisterschaften 
d) Lehrgängen des BLV oder des DBV 
e) sonstige Terminen 

3. Der Jugendausschuss stellt dem Spiel­
ausschuss und den betroffenen Vereinen 
bis zum 20.06. eines Jahres eine Auf­
stellung zur Verfügung, aus der ersichtlich 
ist, für welche Spieler und für welche 
Termine die Vereine berechtigt sind, 
Mannschaftsspiele im Seniorenspielbe­
trieb auf Antrag zu verlegen. Diese 
Aufstellung enthält Spieler aller Jahr­
gänge, bei denen zu erwarten ist, dass sie 
vom DBV bzw. BLV-NRW für die Teilnahme 
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an Jugendmaßnahmen zu Ziff. 1 a) bis l d) 
benannt werden. 

4. Die in Ziff. 3 benannten Spieler haben 
über ihre Vereine die jeweiligen Gegner 
in ihren Staffeln unverzüglich darüber zu 
informieren, damit die unter Ziff. 1 a) bis 
g) benannten Termine auch bei Aus­
wärtsspielen spielfrei bleiben. Die Spieler 
müssen Stammspieler dieser Mannschaft 
sein. 

5. Die Spielverlegungen werden unter Be­
achtung der Freihaltung der genannten 
Termine innerhalb der Regeln des§ 45 Ziff. 
2 bis zum Abgabeschluss der Hinrunden­
rangliste durchgeführt. Die gemäß Ziff. 3 
benannten Spieler haben nach dem Ab­
gabeschluss der Hinrundenrangliste keinen 
Anspruch mehr auf weitere Verlegungen . 

6. Ist ein Spieltermin innerhalb der Fristen 
des § 45 Ziff. 2 nicht möglich, ist unter 
Beachtung des § 45 Ziff. 4.5 und 4.6 bis 
zum Abgabeschluss der Hinrundenrangliste 
beim SpA die Freistellung zu beantragen. 

7. Spieler, die zu den Maßnahmen zu Ziff. 
1 a) bis 1 d) benannt werden und nicht auf 
der Liste des JA (Ziff. 3) stehen, nehmen 
notwendige Spielverlegungen nach Ziff. 4 
- 6 unverzüglich nach dem Vorliegen der 

. Nominierung durch. Ein Antrag an den SpA 
ist nur nötig, falls die Vereine sich nicht 
auf eine Verlegung nach § 45 Ziff. 2 eini­
gen können . 

8. Spieler, die nicht zu dem unter Ziff. 3 
benannten Personen zählen , für die aber 
eine Teilnahme an der Westdeutschen 
Einzelmeisterschaft der Jugend als sicher 
anzusehen ist, können auf Antrag beim JA 
eine Berechtigung zur Spielbefreiung für 
diesen Termin erhalten. Diese Spieler 
haben über ihre Vereine die betroffenen 
Gegner in ihren Staffeln unverzüglich dar­
über zu informieren, damit dieser Termin 
auch bei Auswärtsspielen spielfrei bleibt. 
Sie führen die Verlegungen bis zum 
Abgabeschluss der Hinrundenrangliste ge­
mäß Ziff. 5 und 6 durch . Zu einem späte­
ren Termin besteht keinen Anspruch mehr 
auf Spielbefreiung. Die Spieler müssen 
Stammspieler dieser Mannschaft sein . 

9. Wurden durch den Verein alle Anträge 
fristgerecht gestellt und ändert sich später 
durch eine Staffeländerung der Gegner, so 
ist mit dem geänderten Gegner unverzüg­
lich die notwendige Spielverlegung im 
Sinne dieser Anlage nachzuholen. 

Norbert Atorf 

Jugendwort BLV-NRW 

NRW 
Schüler/Jugend 
Turn;erausschre;bung 

1. NRW-Einzelrangliste 
(A- DRLT) U 13 / U 15 

Termin:13. August 2006 
Ausrichter: PSV Gelsenkirchen-Buer 
Austragungsort: Sporthalle der Gesamt­
schule Berger-Feld, Adenauerallee 110 
(neben dem Stadion Veltins-Arena). 45891 
Gelsenkirchen 
Zeitplan:ab 9.00 Uhr (Anmeldung bis 8.45 
Uhr) 
Meldeschluss: Montag, 07 .08.2006 
(Poststern pel) 
Absage: bis zum Montag vor dem Rang­
listenturnier 
Meldeadresse: Klaus-Peter Groß, 
Wachtelstr. 21, 47228 Duisburg, Tel. 
02065-65255, KlausPeterGross@aol.com 

1. NRW-Einzelrangliste 
(A-ERLT) Ul7 / Ul9 

Termin: 13. August 2006 
Ausrichter: Gladbecker FC 
Austragungsort: Sporthalle im Schul­
zentrum Brauck, Am Kortenkamp 19, (Ein­
fahrt: Horster Str. 390). 45968 Gladbeck 
Zeitplan:ab 9.00 Uhr (Anmeldung bis 8.45 
Uhr) 
Meldeschluss: Montag, 07.08.2006 
(Poststempel) 
Absage: bis zum Montag vor dem Rang­
listenturnier 
Meldeadresse: Klaus-Peter Groß, 
Wachtelstr. 21, 47228 Duisburg, Tel. 
02065-65255, KlausPeterGross@aol.com 

2. NRW-Einzelrangliste 
(A-ERLT) U 13 / U 15 

Termin: 03. September 2006 
Ausrichter: TV Refrath 
Austragungsort: Sporthalle Refrath, 
Steinbreche (direkt am Marktplatz), 
51427 Bergisch Gladbach 
Zeitplan:ab 9.00 Uhr (Anmeldung bis 8.45 
Uhr) 
Meldeschluss: Montag, 28.08.2006 
(Poststempel) 
Absage: bis zum Montag vor dem Rang­
listenturnier 
Meldeadresse: Klaus-Peter Groß, 

Wachtelstr. 21, 47228 Duisburg, Tel. 
02065-65255, KlausPeterGross@aol.com 

2. NRW-Einzelrangliste 
(A-ERLT) Ul7 / Ul9 

Termin: 03. September 2006 
Ausrichter: SC BW Ostenland 
Austragungsort: Dreifachsporthalle, Auf 
dem Haupte (neben der Kirche) , 33129 
Delbrück 
Zeitplan:ab 9.00 Uhr (Anmeldung bis 8.45 
Uhr) 
Meldeschluss: Montag , 28.08.2006 
(Poststempel) 
Absage: bis zum Montag vor dem Rang­
listenturnier 
Meldeadresse: Klaus-Peter Groß, Wach­
telstr. 21, 47228 Duisburg, Tel. 02065-
65255, KlausPeterGross@aol.com 

2. NRW-Doppel-/Mixed­
rangliste (A-DRLT) U 13 / U 15 

Termin: 24. September 2006 
Ausrichter: BV Wesel RW 
Austragungsort: Rundsporthalle, An de 
Tent 11, 46485 Wesel 
Zeitplan:ab 9.00 Uhr Doppel (Anmeldung 
bis 8.45 Uhr) Mixed (Anmeldung bis 11 .45 
Uhr) 
Meldeschluss: Montag, 18.09.2006 
(Poststempel) 
Absage: bis zum Montag vor dem Rang­
listenturnier 
Meldeadresse: Klaus-Peter Groß, Wach ­
telstr. 21, 47228 Duisburg, Tel. 02065-
65255, KlausPeterGross@aol.com 

2. NRW-Doppel-/Mixed­
rangliste (A-DRLT) Ul 7 / Ul9 

Termin: 24. September 2006 
Ausrichter: BC Herringen 
Austragungsort: Sporthalle Kopernikus­
schule, Kobbenskamp 23a, 59077 Hamm 
Zeitplan:ab 9.00 Uhr Doppel (Anmeldung 
bis 8.45 Uhr) Mixed (Anmeldung bis 11.45 
Uhr) 
Meldeschluss: Montag, 18.09.2006 
(Poststempel) 
Absage: bis zum Montag vor dem Rang­
listenturnier 
Meldeadresse: Klaus-Peter Groß, Wach­
telstr. 21, 47228 Duisburg, Tel. 02065-
65255, KlausPeterGross@aol.com 

Es ist zu beachten, dass eMail-Meldungen 
erst Gültigkeit haben, wenn durch den 



Ranglistensachbearbeiter bzw. Melde­
adresse der Maileingang bestätigt wird 
(eine automatisierte Empfangsmitteilung 
hat keine Gültigkeit). Ansonsten können 
Meldungen nur schriftlich per Post oder 
per Fax anerkannt werden. Bitte die 
Meldung auch mit einer Adresse versehen, 
für evtl. nötige Rückfragen. 

Wichtig: 
Gesamtausschreibung für alle NRW-Dop­
pelranglisten in der BR 04/06 beachten. 
Spieler und Spielerinnen, die sich über 
die Bezirks-RLT qualifiziert haben, wer­
den durch die jeweiligen Bezirks­
Jugendausschüsse gemeldet. Sie müssen 
nur bei Nichtteilnahme bis zum Melde­
termin absagen. Spieler und Spiel­
erinnen, die über das 1. A-DRLT und 1. 
A-ERLT qualifiziert sind brauchen nicht 
erneut gemeldet zu werden. Lediglich 
bei Nichtteilnahme ist eine Abmeldung 
bis zum Montag vor dem Turnier not­
wendig. 

NRW-Jugendwart 
Norbert Atorf 

1. NRW- und Uerbands-RLT 
in den Einzeldisziplinen 
(Senioren) 

Termin: 
24.09.2006 (Herreneinzel, Dameneinzel) 

Anmeldung beim Turnier: 
persönliche Meldung beim RLT-SB, 
HE: bis 09.30 Uhr, Spielbeginn unmittel­
bar nach der Einlosung 
DE: bis 10.15 Uhr (Achtung: geänderte 
Meldezeit) Spielbeginn nach der ersten 
Runde HE 

Zentrale Meldeadresse für NRW und 
Verbands-RLT: 
bitte per Email (Word-Meldeformular als 
Anlage) an BezirkswartS2@web.de 
Erhard Büttner, Jägerstr. 50, 50259 
Pulheim, Tel. 02238/52051 
Bitte beim Mail im „Betreff" und im Datei­
anhang (Name der Word-Datei) 
Vereinsnummer, Name und RLT benennen, 
z.B. ,,247 Pulheimer SC Meldung 1 NRW­
ERLT, beim Dateianhang analog z.B. 
"247 Pulheim 1 NRW ERLT" 

Für Nachfragen und Nachrücken sind 
Telefon- /Handy-Nr. und Email-Adresse 
der Spieler sinnvoll. Alle Kontakte nach 
Meldeschluss nur über den zuständigen 
RLT-SB (s. u.) 

Meldeschluss: 30.08.2006 
Eingangsdatum, nicht Poststempel 

Starterlisten im Internet ab 08.09.2006 
Zulassung und Ablehnung werden NUR 
über die Starterlisten im Internet bekannt 
gegeben. Meldungen abgelehnter Spieler 
werden auf ausdrücklichen Wunsch an das 
nächsttiefere RLT weitergeleitet. 

NRW-RLT 

Ausrichter: STC BW Solingen 
Ort: 42719 Solingen-Weyer* 
SpH Humboldt-Gymnasium* 
Nietzschestr. * Ecke Weyerstr./Bebela l lee 
RLT-SB Klaus Bauer, Zum Stadion 71, 
40764 Langenfeld, Tel. 02173/989595, Fax 
02173/980501, Email : klaus.bauer@arcor.de 

Uerbands-RLT Nord 

Ausrichter: TV Stoppenberg 
Ort: 45309 Essen-Schonnebeck * 
SpH Gustav-Heinemann-GS* 
Schonnebeckhöfe 58/59 
RLT-SB: Alfred Unruh 
Grüne Harfe 27, 45239 Essen, 
Tel. / Fax 0201 /404408 
Email unruhalfred@arcor.de 

Uerbands-RLT Süd 

Ausrichter: BC Hohenlimburg 
Ort: 58119 Hagen-Hohenlimburg * 
SpH Wiesenstraße * Wiesenstr. 
RLT-SB Klaus-Dieter Kolbe 
Adolf-von-Menzel-Str. 35, 
41539 Dormagen, Handy 0176/27302293 , 
Email : kkolbekd@aol.com 

1. Bezirks-RLT in den 
Einzeldisziplinen 
(Senioren) 

Termin: 
24.09.2006 (Herreneinzel, Dameneinzel) 

Anmeldung beim Turnier: 
persönliche Meldung beim RLT-SB vor Ort 
HE: sonntags bis 09.30 Uhr Spielbeginn 
unmittelbar nach der Einlosung 
DE: sonntags bis 10.15 Uhr (Achtung: 
geänderte Meldezeit) Spielbeginn nach 
der 1. Runde HE 

-~ 
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Meldungen 
bitte per Mail (Word-Meldeformular als 
Anlage) an den zuständigen RLT-SB (s. u.). 
Bitte beim Mail im „Betreff" und im Da­
teianhang (Name der Word-Datei) 
Vereinsnummer, Name und RLT benennen, 
z.B. ,,247 Pulheimer SC Meldung 
1 Bez_ERLT_S2, beim Dateianhang analog 
z.B. ,,247 _Pulheim_ 1 Bez_ERLT_S2" 

Für Nachfragen und Nachrücken sind 
Telefon- /Handy-Nr. und Email-Adresse 
der Spieler sinnvoll . Eine Nachmeldung 
nach Meldeschluss ist bei nicht vollem 
Teilnehmerfeld mit erhöhtem Meldegeld 
(15,-€ statt 9,-€ ) möglich. Bei Bedarf 
kann zusätzlich ein Kreis-RLT gespielt 
werden . 

Meldeschluss: 13.09.2006 
Eingangsdatum, nicht Poststempel 

Starterlisten im Internet ab 21.09.2006 
Zulassung und Ablehnung werden NUR 
über die Starterlisten im Internet bekannt 
gegeben. 

Redaktions­
schluss 

für die 

BR-09-2006 

ist der 
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,, 

www.blv-nrw.de 

die Adresse J}'' 1 

für Ranglisten · ) 

ausschreibungen 

und 

RLT-Ergebnisse 

Bezirk Nord I 

Ausrichter: SG Osterfeld 
Ort : SpH der Gesamtschule Oberhausen * 
Lil ienthalstr. Halle 1 - 6 * 46117 Ober­
hausen 
RLT-SB und Meldeadresse 
Egon Lindenbaum , 
Email: e.lindenbaum@web.de 
Schwanenbuschstr. 170, 45138 Essen, 
Tel./Fax : 0201 /282213, 
Handy : 0172/1800917 

Bezirk Nord II 

Ausrichter: TV Jahn Oelde 
Ort: 59302 Oelde * Sporthalle am Hallen­
bad * Weitkampweg 
RLT-SB und Meldeadresse 
Claus-Jürgen Rüther, 

Email: jr45@soestcom.biz 
Deventerweg 5, 59494 Soest, 
Tel./Fax : 02921 /60409 

Bezirk Süd I 

Ausrichter: BC SW Düsseldorf 
Ort: 40591 Düsseldorf-Wersten * SpH 
Gesamtschule Joseph-Beuys * Siegburger 
Str.149 
RLT-SB und Meldeadresse 
Michael Witzig, 
Email: witzig.m@freenet.de 
Am Bentenskamp 24, 44143 Dortmund, 
Tel.: 0231-56 00 217 

Bezirk Süd II 

Ausrichter: SG Erftstadt 
Ort: 50374 Erftstadt-Lechenich* Rotbach­
ha I le* Kölner Ring 
RLT-SB und Meldeadresse 
Heiko Neumann, Ema il : nheiko@web.de 
Feldhuhnweg 30, 50127 Bergheim, Tel. 
02271 /677838 

Nord II 
Schüler/ Jugend 

Turnierausschreibung 

2. Bezirks-Einzel-Rangliste 
(B-ERLT) U 13 / U 15 
Nord II 

Termin: 20. August 2006 
Ausrichter : TuS Friedrichsdorf 
Austragungsort: Sporthalle Friedrichs­
dorf "Alte Ziegele i", 33335 Gütersloh­
Friedrichsdorf 
Zeitplan:Sonntag, ab 9.00 Uhr (Anmel­
dung: 8.30 Uhr) 
Meldeschluss: Samstag, 12.08.2006 (Post­
stempel) 
Meldeadresse: Monika Barther, Von­
Kleist-Str. 7, 33161 Hövelhof, Tel. 05257-
5424, barthminton@onlinehome.de 

p~g~ 

2. Bezirks­
Einzel-Rangliste (B-ERLT) 
U 11 / U 17 / U 19 Nord II 

Termin: 20. August 2006 
Ausrichter: Warendorfer SU 
Austragungsort: Sporthalle der von­
Galen-Schule, von-Ketteler-Str. 
(am Hallenbad). 48231 Warendorf 
Zeitplan: Sonntag, ab 9.00 Uhr (Anmel­
dung : 8.30 Uhr) 
Meldeschluss: Samstag, 12.08.2006 
(Poststempel) 
Meldeadresse: Monika Barther, Von­
Kleist-Str. 7, 33161 Hövelhof, Tel. 05257-
5424, barthminton@onlinehome.de 

2. Bezirks-Doppel/Mixed­
Ranglistenturnier 
(B-DRLT) U 11 / U 13 / U 15 / 
Ul7 / Ul9 Nord II 

Termin: 16./17. September 2006 
Ausrichter: BSC Gütersloh 
Austragungsort: Sporthalle der Gewerb­
lichen Berufsschulen, Wilhelm-Wolf-Str., 
33330 Gütersloh (in zwei Hallen) (die 
Aufteilung der Altersklassen in die jewei­
ligen Hallen wird in Abhängigkeit von der 
Meldezahl nach dem Meldetermin oder 
am Turn iertag vorgenommen.) 
Zeitplan: Samstag, 16.09.06 ab 13.00 Uhr 
Mixed (Anmeldung 12.30 Uhr) Sonntag, 
17.09.06 ab 9.00 Uh r Doppel (Anmel­
dung: 8.30 Uhr) Evtl. Anfangszeiten­
änderungen möglich aufgrund hoher 
Teilnehmerzahlen! 
Meldeschluss: Samstag, 09.09.2006 
(Poststempel) 
Meldeadresse:Henning Schade, Rietzgar­
tenstr. 12, 59065 Hamm, Tel. 02381-161686, 
e-Mail : Schade@BCHerringen.de 

Es ist zu beachten, dass eMail-Meldungen 
erst Gültigkeit haben, wenn durch den 
Ranglistensachbearbeiter bzw. Melde­
adresse der Maileingang bestätigt wird 
(eine automatisierte Empfangsmitteilung 
hat keine Gültigkeit). Ansonsten können 
Meldungen nur schriftlich per Post oder 
per Fax anerkannt werden . Bitte die 
Meldung auch mit einer Adresse u. Tel­
Nr. versehen, für evtl. nötige Rück­
fragen. Der Meldeschluss ist auch 



gleichzeitig der offizielle Abmelde­
termin. 

Wichtig: 
Gesamtausschreibung für alle Bezirks­
turniere in der BR 04/06 beachten. 

Bezirks-JA Nord II 
Norbert Atorf 

Süd II 

2. Uielseitigkeits­
turnier für U ller 
(Jg. 96-97 und jünger) 

Ausrichter: BC Düren 
Austragungsort: SpH Burgau-Gymnasium, 
Karl-Arnold-Str. 5, Düren 
Termin: Samstag, 19. August 2006 
U 11 12.30 Uhr 
Anmeldung bis 12.15 Uhr - Ende ca . 17.00 
Uhr 

Das Turnier richtet sich an alle Spieler der 
AK U 11, speziell an Einsteiger und solche, 
welche ihre Stärke bislang noch nicht im 
reinen Badmintonspiel haben. Es gibt zwei 
große Turnierteile. Zum einen wird es 
einen konditionellen und koordinativen 
Wettbewerbsteil geben und zum anderen 
ein Badmintonturnier (Schweizer System). 
Der konditionell/koordinative Teil geht zu 
2/3 und das Turnier zu 1/3 in die 
Endwertung ein . Das Turnier wird ca. 4,5 
Stunden dauern. Genauere Informationen 
zu den Vielseitigkeitsstationen finden Sie 
auch im Internet unter www.BLV-NRW.de 
-> Jugendseite -> Bezirk SII. 

Meldeschluss: 
11. August 2006 (Poststern pell 

3. Bez;rks -
E;nzel Rangl;stenturn;er 
U 13, U 15, U 17, U 19 

Ausrichter: BC Düren 
Austragungsort: SpH Burgau-Gymnasium, 
Karl-Arnold-Str. 5, Düren 

Termin: Sonntag, 20. August 2006 

U 13 09.00 Uhr 
U15 13.30Uhr 

Ausrichter: TV Lohmar 
Austragungsort: Jabachhalle Realschule, 
Donrather Dreieck, 53797 Lohmar 

Termin: Sonntag, 20. August 2006 

U 17 09.00 Uhr 
U19 13.30 Uhr 

Meldeschluss: 
11. August 2006 (Poststempel) 

3. Bezfrks­
Doppel/M;xed 
Rangl;stenturn;er 
U 13, U 15, U 17, U 19 

Ausrichter: SV Bergfried Leverkusen 
Austragungsort: Halle des Schulzen­
trums, Ophovener Str., 
Leverkusen-Sch lebusch 

Termin: Sonntag, 17. Sept. 2006 

U 13, U 15 JD, MD 09.00 Uhr 
U 13, U 15 MX 13.00 Uhr 

Ausrichter: Brühler TV 
Austragungsort: Halle Gesamtschule 
Brühl, Bonn-Str. 200, Brühl 

Termin: Sonntag, 17. Sept. 2006 

U 17, U 19 JD, MD 09.00 Uhr 
17, U 19 MX 13.00 Uhr 

Meldeschluss: 
5. September 2006 (Poststempel) 

Meldeadresse für alle RLT: 

Reiner Paas 
Neuenkamp 2, 51381 Leverkusen 
Telefon: 02171/31544 
Telefax: 02171/732012 
Email: RLT_Meldungen@web.de 

Meldungen möglichst per Email. 
Bitte die Meldeformulare aus dem 
Internet nutzen! 

Michael Biendarra 
-BJW 52-

Amtliche Nachrichten aus den Bezirken 

r:-...- --- - ___ ..,.. - -..,.- - - , 
1 ~ J 
1 r-:-=::::::::::-1<.J..J~.._ ... n l 
J ISYSTEMJ18Stil : 
f VERLAG FÜR DRUCKERZEUGNISSE JEDER ART 1 

' j l - ~ 

J Ihr Spezialist ~ 
, für hochwertige ; 
1 Drucksachen. ~ 
J 1 

: ~ 
1 Zeitschriften 1 

~. '.· Broschüren ~ 

t Plakate ! 
~ Geschäftspapiere : 

~ Privatdrucksachen l 
1 ~ 
~ Kalender l 

': 1· 
Aufkleber 

! ! Lise-Meitner-Str. 18 

'• ), 45144 Essen 

1 Telefon (02 01) 8917422-23 1 
: Telefax(0201)8917424 ; J 
: eMail : Systemverlag@t-online.de t 

I
! Nur einen i, 

Mausklick 
1 von Ihnen 1 
', ! entfern • 
~ ~ ~ 

i l 
! .___...._ 1 L-----------------.__..J 




	br_2006_08
	br_2006_08000
	br_2006_08001
	br_2006_08002
	br_2006_08003
	br_2006_08004
	br_2006_08005
	br_2006_08006
	br_2006_08007
	br_2006_08008
	br_2006_08009
	br_2006_08010
	br_2006_08011
	br_2006_08012
	br_2006_08013
	br_2006_08014
	br_2006_08015
	br_2006_08016
	br_2006_08017
	br_2006_08018
	br_2006_08019
	br_2006_08020
	br_2006_08021
	br_2006_08022
	br_2006_08023
	br_2006_08024
	br_2006_08025
	br_2006_08026
	br_2006_08027
	br_2006_08028
	br_2006_08029
	br_2006_08030



